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Namenstage derWoche: FR (24.6.): Johannes d. Täufer-  SA (25.6.):  Wilhelm,  Dorothea-  SO (26.6.):  Johannes  u. Pau-

lus, Vigilius  v. Trient-  MO  (27.6.): Hemmav.  Gurk, Cyrillus  - DI  (28.6.):  Irenäus, Heimerad, Heimo - MI  (29.6.):Peter

und Paul,Beate,Judifö-  DO (30.6.): Otto, Ehrentraud - FR (1.7.):Theoderich,  Dietrich,  Regina-  Vo11mondam25juni.

Der Mond geht,,über  sieh" am 26. Juni, Wenn kalt und naß der Juni war,  verdirbt  er meist das ganze  Jahr.

(en und  Neujahr  des Jahres  1 737  hat

z.B.  den  bis  dahin  noch  zu  wenig  ge=

bändigten  und  zu wenig  verarchten

Inn  so umgeleitet,  daß  ernochan  der

1688/89  vollendeten  Schönwieser

Talkirche  vorbeifloß.  Daraus  ergibt

sich,  daß  die  alte  Obsaurer  Ortskir-

che offenbar  noch  ein  halbes  Jahr-

hundert  zu  früh  von  der damals

immer  noch  geföhrdeten  Ortskirche

in  der  ,,Schönwies"  (Schenwies)

abgelöst  wurde.  Die.Schönwieser

und  die  Saurer,,Ead"  (Ode)  konnten

ja  erst  in langen  Jahrhunderten  dem

Inn,abgerungen  merden,  der  für  sei-

ne  Ninnsale,,,Gießen"  Auen,  Geröll-

und  Sumpfwildnisse  allzu  lange  den

Großteil  der  Talebene  beanspruchte.

Für  die späte  Rodung  der,,Schön-

wies"  spricht  irgendwie  ja  ebenso  die

Tatsache,  daß  im  Steuerkataster  von

1627,  immer  noch  ,,Saurs"  als Ge-

meinde  des Gerichtes  Landeck  ge-

nannt  wurde.  Saurs  am Westfuß,

bzw.  Westhang  des ,,Rüsselbacher"

(=  Rieselbacher,  bzw.  Marktbacher)

Schuttkege1s,  entstand  nämlich  viel

früher  als die Weiler  der  einst  oft

überschwemmten  Talebene.

Mit  den  verschiedenen  Imster

Bahnhofplänen  wurde  Kaiser  Franz

JosefL  sogar  persönlich  befaßt,  als  er.

am 12.  August  1881  seine  Fahrt  von

Vorarlberg  nach  Innsbruck  in Imst

unterbrach.  Erfolgte  seineAnfahrtin

das,,Ländle"  noch  mit  bereits  gebau-

ten  Bahnen  des  Alpenvorlandes?

Dessenungeachtet  wurde  jedoch

drei  Wocher+  später,  d.i.  am  3. Sep-

tember  1881,  das  von  der  weit-

blickenden  Gemeinde  Imst  einge-

brachte  und  von  der  Bezirkshaupt-

mannschaft  sowie  vom  Tiroler  Lan-

desausschuß  befürwortete  Gesuch

um die ortsnähere  Situierung  des

Imster  Bahnhofes  von  der  Bahnbau-

kommission  abschfögig  entschie-

den.  U.a.  hatte  sich  besonders  der

Vertreter  des  Kriegsministeriums  ge-

gen  die hiefür  nötige  oder  nötigen

Brücken  über  den Inn  ausgespro-

chen.  Ein  Sackbahnhof  auf  der

Imster  Seite  hätte  jedenfalls  eine  urid

csn  Durchgangsbahnhof  sogar  2

kostspielige  Brücken  erfordert.  Zu-

dem  dachte  man  damals  mehr  an  ei-

nen  möglichen  Kriegsfall  als heute!

Da  nützten  auch  der  Hinweis  auf

die  dama]s  noch,,größte  und  indu-

striellste  Gemeinde  des Oberinnta-

les"  und  die  Betonung  des  notwendi-

gen  Anschlußbahnhofes  an die da-

mals  ,,in  naher  Zukunft"  erwartete

Fernpaßbahn  nichts.  Was aber  die

Arlbergbahn  f'ür  das  Oberinntal

erhoffen  ließ,  sprach  die Handels-

und  Gewerbekammer  Innsbruck  in

einer  Denkschrift  von  1873 bereits

mit  folgenden  Worten  aus: ,,Kann

die durch  das Oberinnta]  führende

Bahn  die  tüchtige  Bevölkerung  die-

ses Landesteiles  auch  nicht  zu  Wohl-

stand  bringen,  so wird  sie dieselbe

doch  vor  totaler  Verarmung  schüt-

zen  und  zum  Teil  die  Wunden  hei-

len,  we4che  ihr  in Folge  der  Ablen-

kung  des  einst  sehrbedeutenden  Gü-

terverkehrs  via  Fern  und  Arlberg

Wie-es  fiherwar

Die  Schützen  von  Strengen  im  Jahre  1909;  Foto  von  Maria  Prantauer,  Grins  zur

Verfögung  gestellt.

durch  die  Bahnen  geschlagen  wor-

den  sind...

Seitdem  die  mittels  der  Brenner-

bahn  1867  vom  Süden  anlangenden

sowie  die  speditierten  Güter  anstatt

über  Fern  und  Arl  auf  die  Lindauer

Route  geleitet  wurden  und  vollends

seit  der  Vorarlberger  Bahn  1872  von

Lmdau  über  Bregenz  bis Bludenz

waren  dem  Tiroler  Oberlandjährlich

12 Millionen  Gulden  Schaden

erwachsen..."

Eine  große  Summe  im  Vergleich

zu den  Kosten  der  Arlbergstrecken

Innsbruck-St.  Anton-Arlbergtunnel-

Oberlangen-Bludenz,  welche  sich

auf  23.531.248  Gulden  ohne  die  Ko-

sten  für  den  Arlbergtunnel)  befiefen,

während  die  Gesamtkosten  der  136,6

km  langen  Bahnstrecke  Innsbruck-

Bludenz  im  voraus  auf  36,6  Mil]io-

nen  Gulden  veranschlagt  wurden

und  zuletzt  41.299,920  fl. 25 kr. be-

trugen.

Zum  Glück  wurde  Imst  nach  der

Aufnahme  des  Arlberg-Bahnver-

kehrs  1884biszurEröffnungderMit-

tenwaldbahn  1912  wenigstens  zum

vermehrt  beanspruchten  Ausgangs-

punkt  für  den  Straßenverkehr  über

den  Fernpaß  ab Imster  Bahnhof.

Aber  auch  dieser  vorläufig  weiter  flo-

rierende  Straßenverkehr  über  den

Fernpaß  vermochte  den Frachten-

Transit  durch  Imst  nicht  aufzuwie,-

gen,  der  vor  dem  Bau  der  Arlberg-

bahn  in  einem  Memorandum  an Re-

gierung  und  Reichsrat  auf  4 Millio-

nen  Kilogramm  gescMtzt  wurde

Desha]b  wurde  auch  die Eröff-

nung  der  Bahnstrecke  Imst-Landeck

am 1. Juli  1883  besonders  von  den

Imstern  mit  gemischten  Gefühlen

begrüßt  und  von  den  Fuhrleuten,

Praxern,  Straßenwirten  urid  anderen

Geschäftsleuten  sowie  Handwer-

kern,  welche  vom  Straßenverkehr

lebten,  sogar  verflucht.  Die,,langen

Nasen"  der  Postillione  bei der  Be-

trachtung  des 1. Eisenbahnzuges  auf

so manchem  satyrischen  Bild  geben

die Stimmung  der  Geschädigten  ja

sehr  drastisch  wieder.  Was  aber  die

Verkehrsumstellung  durch  die

Arlbergbahn  für  das Tiroler  Ober-

land  bedeutete,  kann  ebenso  aus  den

dadurch  möglich  gewordenen  Indu-

strie-Nieder1assungen  und  der  damit

zusammenhängenden  Bevölke-

rungszunahme  in der  unten  wieder-

gegebenen  Statistik  für  Imst  und

Landeck  abgelesen  werden:

Jahr  Imst  Zuwachs  LandeckZuwachs

1812  1920  +  31  1143  +  138

1837  2293  +  373  1483  +  340

1869  2236  -  57  1393  -  90

Satirisches  Bild

Postil]ione,  den  ersten  Eisenbahnzug

hetrachtend

1890  2396  + 160  l944  *  'SI

1900  2576  + 180  2227  +.  a3

1910  2498  -  78  3570  + 1343

1923  2539  +  41 4107  +  537

Rückgang  oder  Zuwachs  mitverur-

sacht  durch:

Verbesserte  Arlbergstraße  1785

Arlbergkunststraße  1825

Unterinntalbahn  1858  und  Brenner-

bahn  1867

Arlbergbahn  1883/84

Schindlerfabrik  in Imst  1892

Textil  AG  in Landeck  1901  und  Kar-

bid  in  Landeck  1902

Karwendelbahn  1912-Fernpaßverö-

det.

Statistik  ohne  Berücksichtigung  der

rapiden  Bevölkerungs-Zuwächse

nach  dem  Aufschwung  des Auto-

und  Fremdenverkehrs!

NB.:  Zu  den  kostenpsieligsten,"--h-

nischen  Wunderwerken  der  l  .er

Ar]bergstrecke  zählten  natürlich  die

196  m lange  Trisannabrücke  in 86 m

Höhe  und  der  lO km  lange  Arlberg-

tunnel.  Dieserwurdeam20.  Septem-

ber  1884 im  Beisein  des  Kaisers

Franz  Josef  I. eröffnet  und  ersparte

auch  vielen  Fußwanderei'n,  darunter

ebenfalls  den  zah]reichen  erwachse-

nen  Tiroler  ,,Fortziehern"  und

,,Schwabenkindern':  sowie  Kut-

schenL,  Schlitten-  und  Stellwagen-

Fahrzeugen  die  tieschwer1iche  Reise

über  den Arlberg.  Dafür  dankten

einst  z.B.  die  Zammer  Klosterfrauen

bei  ihren  15 Minuten  dauernden

Tunneldurchfahrten  mit  einem  vier-

telstündigen  Rosenkranzgebet  für

den  Kaiser  und  riir  den  Bauleiter  des

Tunnels  Julius  Lott,  der sich  aus

Gram  über  ein geringfügiges  plan

technisches  Versagen  nach  derp

Tunneleingang  verewigt.

Zusätzliche  Quellen:,,Bote  für  Tiro

und  Vorarlberg"  der  Jahre  1880  bi:

1884,

Regierungsrat  Franz  Hackl,  Ims
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%AG-Direktor Schäfer:,,Der  Bezirk
Tiarideck  ist  kein  wirtschaftliches

Notstandsgebiet"

Abgeordneter  Leitl  überreicht  die Urkunden  an Frau  Maria  Micheluzzi  und

Herrn  Ludwig  Schönherr

Am  16.6.  wurden  in  der  Textil  AG  erster,  in Europa  an zweiter  Stelle

inLandeckdieMitarbeiterMariaMi-  steht,gelingeesseitJahrennicht,die

cheluzzi  und  Ludwig  Schönherr  Fiir  nötigen  Arbeitskräfte  zu  erhalt,en.

35  Betriebszugehörigkeit  geehrt.  Schäfer:  ,,Wir  hätten  längst  um  das

Das  Land  nimmt  diese  Ehrung  vor,  Doppelte  vergrößert.  Wir  be-

wenn  man  35 Jahre  beim  selben  kommen  jedoch  nur  einheimische

Dienstgeber  tätig  ist. In  dem  einsei-  Arbeitskräfte,wennwirArbeitslosig-

tig  fremdenverkehrswirtschaftlich  keit  anbieten  könnten."  Und  das

orientierten  Bezirk  Landeck  sei die  kann  der Dreischichtbetrieb  eben

TAGnachdemKF-IZamsdergrößte  nicht,dermitdergutenAuftragslage

Arbeitgeber,  sagte  Abg.  Mag.  Kurt  und  dem  Mangel  an Arbeitskföften

Leitl,  der namens  des Landes  die  atypischf'ürdiegegenwärtigeZeitist.

Ehrung  vornahm.  Der  Bezirk  habe  Abg.  Leitl  meinte,  zur  Zeit  bestehe

nach  Osttirol  und  Imst  die größte  ein  starker  Zug  zum  sicheren

Arbeitslosenziffer.  Arbeitsplatz  und  solchen  biete  ohne

Diese  Ziffer  nahm  TAG-Direktor  Zweifel  die  TAG.  Auf'  dem  kleinen

Schäfer,  der  seinen  Mitarbeitern  für  ,,Wirtschaftsgipfel':  welcher  der

die Betriebstreue  ebenfalls  dankte,  Ehrung  folgte,  nahme'n  auch

aufs  Korn.  Der  auch  von  der  Han-  Betriebsleiter  Egli,  Personalchef

delskammer  immer  wieder  in diver-  Roilo  und  Betriebsratsobmann  Car-

sen Berichten  herausgestellte  wirt-  pentari  zu wirtschaftlichen  Proble-

schaftlicheNotstandseiinWirklich-  menStellung.Unteranderemwurde

keit  keiner.  Zunehmender  Fremden-  auch  die  Verkehrssituation  im  Rau-

verkehr  bedinge  zunehmende  meLandeck  beleuchtet.  Dir.  Schäfer

Arbeitslosigkeit  (Saisonarbeit).  forderte  vehement  eine  Südumfah-

Seinem  Betrieb,  der  in Osterreich  an  rung.  o.p.

Arlberger  Dorfbäckerei:  Tag  der  offenen

Bgckshföe

In  eine  Backstube  kommt  der  Nor-

mafüerbraucher  eher  selten;  denn

wenn  hier  gearbeitet  wird,  schlum-

mert  er noch  lange  sanft.  Bei  der  offi-

ziellen  I'nbetriebnahme  der,,Arlber-

ger Dorfbäckerei"  in St. Jakob  am

.16.6.  warcn  ganze,,Zugata"  gekom-

men,  um  den  Betrieb  in  Augenschein

zu nehmen.  Etliche  Offizielle  wür-

digtcn  die  Wiedereröffnung  eines

rn-odernisierten  Betriebes  in,,Zeiten

wie  diesen".  So konnte  Betriebsinha-

ber Gustl  Haag  den  Bürgermeister

von  St. Anton  begrüßen,  nachdem

Pfarrer  Bodner  die  Weihe  vorgenom-

men  hatte.  Auch  Dir.  Komm.-Rat

Holzmann  ist  für  ihn,,ein  wichtiger

Mann,  wenn  man  Geldsorgen  hat".

Bgm.  Sprenger  betonte,  wie  wichtig

diese  Bäckerei  für  St. Anton  als  inter-

nationalcr  Fremdenort  ist, beson-

ders  iuicli  durch  die  Vielfait  der  hier

erzcrigtcn  13roisorten  (36).  Der  Be-

zirksii)iin.iim  der  Handelskammer,

liig  S'iilliicd  Huber,  gratulterte

ebensü  iri  dicscrgelungenenInvestt-

tion  wic  Innungsmeister  Konrad

.AJthaler.  Haag  ist  nun  in  dieser  Spar-

te der  größte  Betrieb  im  Bezirk.

Nachdem  Bürgermeister  Sprenger

mit  Frau  Friedl  Haag  symboiisch  ein

Brot  angeschnitten  hatte,  ging  es an

die  Besichtigung  des Betriebes.  Am

Freitag,  17.6.,  am ,,Tag  der  offenen

Backstube':  kamen  ebenfalls  viele

Bewohner  in die  Bäckerei.  o.p.

Raiffeisen-Jugendwettbewerb  1983

Unter  dem  Motto,,Natur  erleben"

wurde  heuer  der  13.  Raiffeisen-

Jugendwettbewerb  abgewickelt.

Uber  zwei  Millionen  Schüler  aus

acht  europäischen  Staaten  und  Ka-

nada  nahmen  daran  teil.  Durch  die-

sen Wettbewerb  sollten  die  Schüler

angeregt  werden,  die  Wunderwelt

der  Pflanzen  und  Tiere  neu  zu

entdecken.  Darüber  hinaus  sollte  die

Freude  an  der  Natur  gefördert  sowie

das Verständnis  für  die  biologischen

Zusammenhänge  und  eine  heile

Umwelt  geweckt  und  vertieft  wer-

den.

In  Landeck  führte  die  Raiffeisen-

Zentralkasse  diesen  Jugendwettbe-

werb  durch.  Es nahmen  278  Schüler

beim  Zeichnen  und  354  Schüler

beim  Quiz  teil.  Bei  dieser  Gelegen-

heit  sei den  mitwirkenden  Schulen

insbesondere  den Direktoren  und

dem  Lehrkörper  recht  herzlich  ge-

dankt.  Daß  aus  dieser  Mithilf'e  aucli

Früchte  wachsen  zeigen  nachstehen-

de Erfolge:

Schüler  bis  10  Jahre:  Bundeszwei-

ter  und  Landessieger:  Thomas  Net-

zer,  VS Bruggen;  Schüler  bis 18 Jahr-

e: Bundesdritte  und  Landessiegerin:

Dagmar  Schimpfössl,  BRG  Land-

eck;  weitere  Ergebnisse  im  Regional-

bereich:  Schüler  bis lO Jahre:  Barba-

ra Lorenz,  Hartwig  Bock,  Udo  Gass-

ner;  Schüler  bis  14 Jahre:  Gerald

Mair,  Michaela  Marth,  Elisabeth

Wiederin;  Schüler  bis  18 Jahre:  Gui-

do Haag,  Ingrid  Nothdurfter,  Sigrid

Zangerl.

Tiroler  Fremdenverkehr:

Winter-Erträge  gesunken,

Sommer-Hoffnungen  unsicher,

Die  abgelaufene  Wintersaison

1982/83  brachte  Tirol  - global  be-

trachtet  - einen  Rückgang  bei den

Nächtigungen  von  rd. l o/o (Öster-

reich  - 2,3 %). Dieses  Ergebnis  ist

besser  als aufgrund  von  Rezession,  -

Schneemangel  und  Kalendertage

erwartet  bzw.  befürchtet  werden

mußte.  Besserauch  deshalb,  weil  die

Saison  1980/81  +12o/ound1981/82

+ 6 o/o erbrachten.  Der  bescheidene

Nächtigungsrückgang  ist allerdings

nicht  die,,vol]e  Wahrheit":  die  Aus-

gaben  der  (föste,  die Umsätze  und

Erträge  der  Betriebe  sind  stärker  zu-

rückgegangen,  als  die  Nächtigungen.

Das Bettenwachstum  hingegen  ist

nahezu  zum  Stillstand  gekommen

(+  2.000).  Auch  die  Investitionstä-

tigkeit  ist  rückläufig.

Im  Detail  verlief  die  Wintersaison

unterschiedlich:  es gibt  ,,Verlierer-

Orte"  und  Gewinner  und  auch  her-

kunftsmäßig  ist das Bild  differen-

ziert:  Nächtigungszunahmen  waren

bei den  Engföndern  (+  17 o/o), den

Franzosen  (+  16  o/o) und  den  Schwei-

zern  (+  16  %)  zu  verzeichnen.

Abnahmen  ergaben  sich  bei  den  Gä-

sten  aus  der  BRD  (-2,2  '/o) Belgien  (-8

o/o), Niederlande  (-0,6  "/o), Schweden

(-12  "/o), USA(-17'1"o),  Osterreich  (-1,6

o/o).

Was  das  Ergebnis  nach  Orten

anbelangt,  so  verzeichneten  vor

allem  die schneesicheren  Orte  wie

Sölden  (+  2 o/o), Tux  und  Neustift  (je

+  9 o/o) Zuwächse;  Rückgänge  wie-

sen  z.B.  auf:  Innsbruck  (-18  'Vo), Kitz-

bühel  (-10  ('/o), St. Johann  (-5 o/o), We-

stendorf  (-7 'Vo), St. Anton  (- 2 '!o).

Hinsichtlich  der  Sommersaison

1983  läßt  sich  sagen,  daß  die  Vorsai-

son einigermaßen  normai  ver]äuft;

tür  die Hauptsaison  (Juli,  August)

besteht  derzeit  noch  ein  gewisser  Bu-

chungsrückstand  mit  der  Hoffnung

auf  Kurzbucher.

Insgesamt  wird  der  Sommer  sicher

schwierig  werden,  weil  kaum  eine

echte  konjunkturelle  Erholung

sichtbar  ist. Für  die meisten  Her-

kunftsländer  wird  daher  bestenfalls

mit  einem,,Halten"  gerechnet.

Die  große  Bedeutung  und  der  ho-

he Stellenwert  des FV  in Tirol  - der

FV  erwirtschaftet  fast  50 'l"o des BIP,

erbringt  allein  40,6  Mrd.  S Devisen,

ist für rd. 60.000 Menschen Arbeg4e-
ber-rechtfertigenanBundund-  id

Wünsche  bzw.  Forderungen  zu  -ihel-

len.

Die  Forderungen  an den  Bund  lau-

a ten:

l. Belastungsstopp,

2. Abbau  der  Uberbürokratisiei'ung,

3. Anerkennung  und  Berücksichti-

gung  der  Sonderstellung  des FV  bei

der  Sozialgesetzgebung  (z.B.  dzt.

nicht  Arbeitszeitverkürzung,  aber

flexible  Arbeitszeiten)

4. Abbau  der  Sondersteuern

5. Förderung  der  mittelständischen

Wirtschaft

Die  Wünsche  an das Land  lauten:

1. Abbau  der  Sondersteuern  d.h.

Abgabe  auf  Frühstücksgetränke

2. Keine  Kürzung  des Werbebudgets

der  TFVW.

Ausnahmen  sind  nicht  immer  Bestäti-

gung  der  alten  Regel;  sie  können  auch

Vorboten  einer  neuen  Regel  scin.
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Bergwacht:  Viel  Arbeit  mit  beschädigten

Markiemngsföfeln

Thial-Sessellift  Ges.m.b.H.

,,Einladung  zu der  am 12.  Juli  1983

um 19 Uhr  im  Hotel Sonne,  Landec3

stattfindenden  6. Ordentlichen  Gene-

ralversammlung.

Tagesordnung:  1. Eröffnung  der  Ge-

- neralversammlung  und  Feststellung

der  Beschlußföliigkeit.

2. Bericht  der  Geschäftsführung

über  die  Geschäftsjahre  1979-80;

1980-81;  1981-82.

3. Bericht  des Vorsitzenden  des  Auf-

Betgwacht-EinsatzstellenleiterHermann  Schröckerzeigteinebeschädigte  Mar-

kierungstafel  auf  der  Trams.

Für  die Markierung  der  Wander-

wege  rund  um  Landeck,  Stanz,

Grins,  Wiesberg,  Flath-  und  Giggler-

alm  einbezogen,  gab  der  FVVLand-

eck  iii  le(z(ei  Zeil  70.000  S aus.  Die

kleinen  Tafeln  sind  aus frostbesfön-

digem  Material,  biegsam  und  bis  zu

einem  hohen  Grade  bruchfest.

Trotzdem  wurden  bereits  viele  Ta-

feln  zerbrochen.  DieseWoche  startet

nun  die  Bergwacht  im  Auftrag  des

FVV  eine  Großaktion,  um  die Be-

schilderung  wieder  instand  zu set-

zen.  Man  hat  sich  mit  Agrariern  und

Förstern  ins Einvernehmen  gesetzt

und  will  durch  Hartholznägel  Be-

. schädigungen  der  Bäume  (oder  der

Hril<bearbeitungsmaschinen  später)
v :eiden.  Es  werden  also  nicht

mehr  Metallschrauben  verwendet.

Unter  Leitung  von  Sepp Wohl-

bang  war  die  Bergwacht  kürzlich  drei

Tage  beim  Tramser  Waldspielplatz

im  Einsatz,  unterstützt  von  der  Ge-

meinde  durch  Werner  Prantner.  Die

meisten  der  1976  aufgestellten  Gerä-

te und  Tische  erhielten  eine  Befesti-

gung  aus  Beton  und  Eisen.  Obwohl

man  bei  der  Bergwacht  auch  lieber

,,Holz  in Erde"  arbeitete,  hat  sich

dies  als notwendig  erwiesen.  Bei  ei-

ner  Begehung  mit  Einsatzstellenlei-

ter  Hermann  Schröcker  kam  auch

das  Mopedproblem  zur  Sprache.

Kann  rrian  von  einem  Erholungsge-

biet  Trams  sprechen,  solange  mit

Mopeds  in  der  Gegend  umhergefah-

ren wird?  (Ein  generelles  Moped-

fahrverbot  auf  die  Trams  wäre  aller-

dings  nicht  zu  befürworten.)  o.p.

Lettenbichler:

Fremdenverkehrsbenufsschule  nach

Landeck

sichtsrates

4. Beschlußfassung  über  die  Geneh-

migung  der Jahresabschlüsse  und

Entlastung  der  Geschäftsführung

und  des Aufsichtsrates

5. Beschlußfassung  über  das beste-

hende  Pachtverhältnis  des  Liftes  und

des  Bergrestaurantes

6. Beschlußfassung  über  die  Anpas-

sung  des Gesellschaftsvertrages  an

die  gültigen  Bestimmungen  des

BGBL  Nr.  320/80  und  371/82

7. Rücktritt  und  Neuwahl  der  Ge-

sctföftsführer

. 8. Neuwahl  des  Aufsichtsrates

9. Allfölliges

Gemäß  § 9 des Ges.  Vertrages  vom

30.5.1964  ist  die  Generalversam-

Jetzt  besonders
günstig  nach

!  Spanien!  s

N Abfahrten  L und 8.- JLli, 9 Tage
gutes  Hotel  mit  Halbpensi.on.  ;

schalpreis nur 3 790.-; j6 Tage I

N Rasch buchen bei:
!  RE18EBüRO IDEAL TOUR8  -s

Telefon 05337/22fü  oder 3335  N
Gleich anrufsn!  I

mlung  beschlußf?ihig,  wenn  minde-

stens  ein  Viertel  des Stammkapitales

durch  Gesellschafter  oder  Bevoll-

mächtigte  vertreten  ist.  Für  den  Fall

der  Beschlußunföhigkeit  findet  eine

Stunde  später  eine  a.o. Generafüer-

sammlung  mit  gleicher  Tagesord-

nung  statt,  die auf  jeden  Fall  be-

schlußföhig  ist.  Je  S 500.  -  Ge-

schäftsanteil  haben  das Recht  auf

eine  Stimme.

Die  Geschäftsführung

Walter  Gstraunthaler

Mii11lrrimi  qiif  der  Trams

Neben  einer  Rastbank  auf  dem

von  der  Trams  nach  Zams  hinunter

führenden  Weg  war  kürzlich  über

Nacht  ein  ansehnlicher  Müllhaufen

gewachsen.  Offensichtlich  hatte  sich

hier  ein  Ignorant  des  Haushalts-

mülls  entledigt;  wahrscheinlich  ein

Mensch  jener  Sorte,  der  zu Hause

peinliche  Sauberkeit  liebt,  sonst  aber

nach  dem  Grundsatz  handelt:  Wo's

nicht  mein,bin  ich  ein  Schwein.(Das

Schwein  entschuldige  die  miß-

bföuchlicheVei'wendung  seines  wer-

ten  Namens!)  Mit  Herman

Schröcker  gingen  wir  also  am  Sonn-

tag  vormittag  Müllhaufen  schauen  -

und  untersuchen.  Und  was  wir  mit

kriminalistischem  Spürsinn  aus  dem

stinkenden  Abfall  zogen,  führte  ge-

radewegs  zur  Verursacherin.  Sie  hat-

te in  dem  Müll  ihre  genaue  Anschrift

hinterlassen  und  war  sehr  erstaunt,

als ich  sie  anrief  und  sagte,  sie  müsse

Kinder  haben,  die  in  die  vierte  Klasse

Volksschule  und  in die  Hauptschule

gehen:  auch  diese  Fakten  hatte  ich

dem  stinkenden  Haufen  entnom-

men.  Die  Frau  war  geständig.  Aller-

dings  stamme  dieser  Müll  nicht  aus

ihrem  Haushalt,  vielmehr  habe  sie

ihn  -  umweltbewußt-aufderTrams

gesammelt,  in einer  Schachtel,  die

sie im Auto  gehabt  habe,  deshalb

auch  die  Anschrift.  Oswald  Perktold

In einem  mtrag  an den  Tiroler

Landtag  fordern  die Abgeordneten

Lettenbichler,  Kaufmann,  Bußjäger

und  Kantner,  die im Oberland  ge-

plante  Fremdenverkehrsberufsschu-

le für  die Westtiroler  Bezirke  ,,in

Landeck  zu errichten  und  die  dafür

nötigen  Schritte  einzuleiten".

Weiters  wird  beantragt,  diesen

Antrag  dem  Fremdenverkehrsaus-

schuß,  dem Schulausschuß  sowie

dem  Rechts-und  Gemeindeaus-

sdhuß  zuzuweisen.

In  der Begründung  wird  ange-

führt,  daß  man  die  Errichtung  einer

solchen  Schule  seit  längerer  Zeit  als

dringend  notwendig  erkanr'it  habe.

Etwa  die  Hä]fte  der  270  Gastgewer-

belehrlinge  aus Tirol  müßten  man-

gels  einerlandeseigenenBerufsschu-

le eine  solche  in  der  Steiermark  besu-

chen.  Etwa  die  Hälfte  digser  Schüler

komme  aus  dem  Bezirk  Landeck,

weshalb  sich  der  Standort  Landeck

für  die  Errichtung  einer  solchen

Schule  anbiete,  noch  dazu,  wo  es da-

ftir  geeignete  Grundflächen  bzw.  Ge-

bäude  gebe.

ÖAV-Sektion  Landeck
Die  Steinseehütte  ist  seit  25. Juni

1983  wieder  voll  bewirtschaftet.  Die

Hütte  bleibt  bis 18. September  1983

geöffnet.  Da  die  Hütte  im  Sommer

erweitert  wird,  ersuchen  wir  alle

Bergsteiger  um  Verständnis,  wenn

durch  Bauarbeiten  leichte  Behinde-

rungen  eintreten  können.  - Die  Mini-Mü}l-Deponie  neben  der  Ruhebank  auf  der  Trams
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Fisser  Bergbahnen  investieren  neuerlich

13  Mio  Schilling

,iWen  n eine  Gemeinde,  die  für  die  Naturschutzwart  - umgekehrt  zu
regionale  Mülldeponie  angeblich  sein.  Im  Jahre  1920  hieß  es in Nr.  28
keine  Mittel  zur  Verfügung  hat,  -  des ,,Volksboten":  ,,Die  Landecker

einen  Kostenvoranschlag  für  ein  zu  Schihütte  kann  uns  gestohlen  wer-

erschließendes  Schigebiet  in  Millio-  den.  Ein  schöner  Stand  von  Hir-

nenhöhe  erstellen  fößt,  so liegt  es schen  ist  seit  dem  nun  einjährigen

jetzt  end1ich  an  uns,  auf  die  Barrika-  Bestehen  dieser  Hütte  spurlos  ver-

den  zu steigen.  Es handelt  sich  um  schwunden.  Vor  dem  allsonntägli-

die Erschließung  des Urgtales.  Die  chen  Herumfahren  und  -kugeln  der

Anfänge  dieser  Erschließung  haben  Skifahrer,  vor  dem  Johlen  und

wir  mit  zusammengebissenen  Zäh-  Jauchzen  und  den  kuriosen  Kostü-

nen  zur  Kenntnis  genommen.  Wenn  men,  die Männlein  und  Weiblein

es um  Volksbefragungen,  die  den  nichtmehrunterscheidenlassen,ha-

Raum  Wien  betreffen,  geht,  werden  ben  die  guten  Tiere  Reißaus  genom-

keineMittelderWerbungindenMe-  men."  Heute  dürfte  den  Fissern

dien  gescheut,  uns  dafür  zu gewin-  oder  vielen  von  ihnen-,,ein  schöner

nen,  unsere  Meinung  abzugeben.  StandvonHirschen"ehergleichgül-

tig  sein,  und  das,,allsonntägige  He-

rumfahren  und  -kugeln"  ist sogar

sehr  erwünscht:ja,  die  Zeiten  ändern

sich  wirklich,  -  das  sieht  man  an  die-

sem  Beispiel.  o.p.

Wenn  aber  Prestigeprojekte  vor

unserer  Nase  ausgeführt  werden,  so

macPien  wir  höchstens  die  Faust  im

Hosensack.  Anstatt  das eigentliche

Kapital  unserer  Heimat,  die

ursprüngliche  Landschaft,  zu schüt-

zen,  schauen  wir  zu,  wie  einige  pro-

mgierige  Fremdenverkehrsunter-

nehmer  auf  Kosten  einer  ganzen  Re-

gion  versuchen,  ihre  Hotels  zu fül-

len."  In  einem  hat  der  kämpferische

Naturschutzwart  des  Osterreichi-

schen  Alpenvereins,  Sektion  Land-

ack sicher  recht:  es ist  nicht  recht,

daß  man  für  den  Ausbau  des  Schizir-

kus in Serfaus  und  Fiss  Hunderte

Millionen  Schilling  ausgibt  und  zwi-

schen  die  Dörfer  den  Müll  hinhaut

und  von  Zeit  zu  Zeit  anzündet.  Indi-

rekt  stimmt  dem  auch  derFisser  Bür-

germeister  Emmerich  Pale  zu.  Darü-

ber  befragt,  wie  denndie  Zusammpn-

arbeit  zwischen  Serfaus  und  Fiss

funktioniere,  meint  er,  zwischen  Fiss

und  Serfaus  sei  nichts  Gemeinsames

als der  Müllhaufen  und  der  rauche

ständig.  Pale  zum  Urgtal:  Nach  dem

Bau  des  Zwölferkopflifts  bleiben

noch  viele  Quadratkilometer  uner-

schlossenes  Gebiet  im  hinteren

Urgtal.  Der  Bau  des Zwölferkopflif-

tes ist  beschlossen.  Er  kostet  5 Mio  S.

Geplant  ist  weiter  ein  Lift  zur  Fisser

Alm,  der  sich  mit  dem  Zwö1ferkopf-

lift  gut  kombinieren  läßt.  Nichtweni-

ger  als 8 Mio  S werden  für  Verbesse-

rungen  bereits  bestehender  Einrich-

tungen  und  Schipisten  aufgewendet

werden.  Naeh  dem  Bau  des  Zwölfer-

kopflifts  verfiigt  Fiss über  16 Auf-.

stiegshilfen:  zwei  Seilbahnen,  zwei

Sesselbahnen  und  12 Schlepplifte.

Das  Problem  f'ür  Fiss  ist  die  Schnee-,

sicherheit.  Deshalb  arbeitete  man

sich mit  den  zwei  Sektionen  der

Schönjochbahn  an die  schneesiche-

ren  Nordhänge  des Urgtales  heran.

Wie  sich  doch  die Zeiten  ändern:

Früher  wetterten  die  Fisser,  daß

ihnen  (weil  dem  Wild)  die  Landecker

im  Urgtal  mit  ihrer  Schihütte  die  Ru-

he raubten,  heute  saheint  es -  siehe

4. Gesundheitsausstellung
Zur  4. Gesundheitsausstellung  in

Tirol  wird  die Bevölkerung  in der

Zeit  vom  28. Juni  bis  2. Juli  1983  in

den  Innsbrucker  Stadtsälen  eingela-

den.  Der  Besuch  der von  Robert

Rockenbauer  organisierten  Ausste1-

lung  ist  von  9-18  Uhr  bei  freiem  Ein-

tritt  möglich.

Das  Jahr  1983  wurde  von  de  Welt-

gesundheitsorganisation  (WHO)

unter  das Thema  gestellt,,Gesund-

heit  für  alle  - Aufgabe  für  jeden".

Dem  entspricht  auch  die  4. Gesund-

heitsausstellqng  mit  dem  Motto

Gesundheit  durch  Selbstkontrol-))
I  (l
ie .

Der,,Gläserne  Mensch"  steht  im

Mittelpunkt  dieser  erweiterten  Aus-

stellung.  Einelebensgroßeweibliche

Figur  aus Glas  zeigt  Arterien,  Ner-

ven  und  Hautvenenn.etz,  sowie  Ge-

hirn,  Kehlkopf  etc. Uber  ein Ton-

band  läuft  automatisch  ein  Vortrag

ab,  wobei  beim  Aufleuchten  des  ent-

sprechenden  Organs  die jeweilige

Funktion  erläutert  wird.  Dabei  dreht

sich  die  Figur  auf  einem  Sockel.

Eine  Reihe  von  Testmöglichkei-

ten bieten  sich  dem  interessierten

Besucher  an.  So kann  sich  jeder  den

Blutdruck  messen  lassen,  die  Augen

auf  ihre  Sehschärfe  kontrollieren,

das  Gehör  auf  seine  Empfindlichkeit

testen,  das Gewicht  und  die  Größe

übtrprüfen,  den  Zuckergehalt  (Dia-.

betes)  mittels  eines  Streifen  erkun-

den,  die  Seh-  und  Reaktionstest  (nur

von13-1  7Uhr)fürAutofahrerdurch-

führen  lassen.  Ob  jeder  richtig  liegt

oder  sitzt,  kann  an einem  Gesund-

heitsbett  und  anatomisch  richtigen

Stühlen  demonstriert  werden.

Einen  Ersten-Hilfe-Schaukurs

vom  Roten  Kreuz  täglich  ab 13 Uhr,

soll  die oft lebensrettenden  Hand-

griffe  und  Verhaltensweisen  neu  in

Erinnerung  rufen  bzw.  anregen,

einen  solchen  Kurs  zu besuchen.

Neben  den zahlreichen  speziali-

sierten  Firmen  mit  fachtännischer

Beratung  stellen  auch  die  Schutzge-

meinschaft  der  Nichtraucher.  der

Verein  Natürlichen  Lebens.  der

Kneippbund,  die  Wasserwacht,  die

Naturfreunde  und  die  Evangelisch-

Freikirchliche  Gemeinde  aus. wel-

che ebenfalls  ihr  W+ssen  dem  Besu-

cher  zur  Verfügung  stellen.

Dia-Vorträge  und  Film  werden

täglich  von  18-19  Uhr  abgehalten:

28.6.:  ..Heimat  und  Umweltschutz

von  Dipl.-Ing.  Helmut  Seidl,  (Was-

serwacht)

29.6.  :..Sonne  und  Hautkrankheiten

von  Univ.-Prof.  Dr.  Peter  Fritsch,

(Hautklinik  Innsbruck)

30.6.:  ,,Depressionen"  von  Univ.

Prof.  Dr.  Kryspin-Exner,  (Psychia-

triederKlinikInnsbrucki:  1.7.:..Vor-

beugen  ist  besser  als Heilen"  von  Sil-

via  Fuchs.  (Verein  Natürlichen  Le-

bensi:  2.7.:  ..Die  Gesundheitsschä-

den  des  Rauchens"  von  Robert

Rockenbauer  (Schutzgem.  der

Nichtraucheri:  anschließend..Zahn-

pflege  richtig  durchgeführt

Der  Veranstalter  Robert  Rocken-

bauer  ist  interessiert  Teile  der  Aus-

stellung  auch  in  den  Bezirken  zu  zei-

gen,  wenn  Raum  und  Kosten  geklärt

werden  können.  Meldungen  sind

erbeten  an das Nichtraucherbüro,

Thomas-Riss-Weg  l0,  6020  Inns-

bruck.  Telefon  05222/36952

Robert  Rockenbauer,

Veranstalter  und  Organisator

LH  Wallnöfer  wurde  Mitglied

des Deutschen  Ordens
Im  Rahmen  eines  am  19.  Juni1983

von  Hochmeister  Ildefons  PAULER

zelebrierten  feierlichen  Pontifikal-

amtes  in  der  Hofkirche  zu  Innsbruck

wurden  sechs  neue  Mitglieder  in  den

Deutschen  Orden  aufgenommen.

Die  Neufamiliaren  des Ordens  der

Brüder  vom  Deutschen  Haus  Sankt

Mariens  zu Jerusalem  sind  Landes-

hauptmann  Eduard  WALLNÖFER,

Konservatoriumsdirektor  Dr.  Bruno

WIND,  Generafüikar  Prälat  Msgr.

Dr.  Franz  KIRCHNER,  Präsident

Komm.-Rat  Karl  GRUBER,  Ministe-

rialrat  Dr.  Rudolf'HORAK  sowie

Direktor  Dr.  Georg  SZENTKE-

RESZI'Y.

Abendschule  för

Bautechnik
Für  das  kommende  Schuljahr

1983/84  wird  an der  Höheren  Tech-

nischen  Lehranstalt  in Innsbruck,

Trenkwalderstraße,  ein  Vorberei-

tungskurs  f'ür  die  Abendschule,

Fachrichtung  Bautechnik,  einge-

richtet.  ,

Diesem  Vorbereitungsjahr  folgen

dann  weitere  vier  Jahrgärige,  die  mit

der  Reifeprüfung  abschließen.

Dieser  zweite  Bildungsweg  hat  sich

bereits  gut  bewährt  und  gibt  berufs-

fötigen  jungen  Menschen  eine  Mög-

lichkeit,  Aufstiegschancen  auf  dem

breiten  Sektor  des Bauwesens  wahr-

zunehmen.  Gerade  in unserer  Zeit

ist  es wichtig,  durch  eine  zufötzliche

fachliche  Ausbildung  die  berufliche

Verwendbarkeit  und  Eignung  auf

eine  breitere  Basis  zu stellen.

Nach  einer  dreijährigen  einschfö-

gigen  Berufspraxis  wird  die  Standes-

bezeichnung,,Ingenieur"  verliehen.

Die  Reifeprüfung  bildet  außerdem

die  Grundlage  für  eine  Reihe  von  Ge-

werbeberechtigungen.

Die  Direktion  erteilt  alle  näheren

AuskünfteüberLehrplan  und  sonsti-

ge  Fragen  und  nimmt  weitere

Anmeldungen  noch  bis zum  5. Juli

1983  entgegen.

Anschrift  der Direktion:  Höhere

Technische  Bundeslehr-  und  Ver-

suchsanstalt  Innsbruck,  Treni.

derstraße  2, 6020  Innsbruck,

Te1efon  05222/81525.

Gästeehrung  auf  der  Trams
Kürzlich  wurden  am Tramserhof

in  Landeck  mit  der  Londonerin  Miss

Maggs  und  dem  Nürnberger  Ehe-

paar  Arnts  langjährige  Gäste  Land-

ecks  und  des Tramserhofes  geehrt.

Erinnerungsgeschenke  und  Urkun-

den  überreichten  namens  des Frem-

denverkehrsverbandes  Landeck  der

stellv.  Obmann  Heinrich  Unterhu-

ber  und  Geschäftsführer  Klaus  Kol-

ler.

25 Jahre  Trams:  Miss  Maggs  aus  Lon-

don  mit  Komm.-Rat  Haueis  und  FV-

Geschf.  Koller.

25 Jahre  Trams:  Ehepaar  Arnts  aus

Nürnberg  mit  (v. Iinks)  Frau  Haueis,

FVV-Obm.-Stv.  Unterhubet  und

Haueis  jun.
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Gym-Galerie,  BRG  Tan«leck
(21.6.-8.7.1983)  Mo.-Sa.  8-13  Uhr

Christian  SPISS  wohnhaft  in
Urgen,  geboren  am 16. August  1957.
Besuch  der  Volksschule  Urgen,
Gymnasium  Landeck  bis l974,  seit
1974 beschäftigt  bei den OBB,  ver-
heiratet  mit  Gertraud  geb.  Thöni  seit
1982. VHS  Landeck:  Mal-  und  Zei-
chenkurse  bei  Herbert  Bauer  (1973-
82).  Ausstellungsbetei1igungen  in
Hannover,  Mürzzuschlag,  Salzburg
und  Graz  im Rahmen  der Gemein-
schaftsausstellungen  des  österrei-
chischen  Kulturvereins  der Eisen-
bahner.

Warum  ich  male
"  alen gibt  mir  das Gefühl  von

Fi,-,eit.  Es gibt  keinen  eigentlichen
Grund  für  meine  Arbeit;  es drängt
mich  oft  aus einer  inneren  Unruhe
oder  Unzufriedenheit  heraus.  Meine
Gemütsbewegungen  beim  Malen
schlagen  sich  in den  Bildern  und  in
den  Farben  nieder.  Experimente  mit
Farbharmonien,  die  Ausdruckskraft
einzelner  Farben,  Punkte,  Striche
und  Flächen  verwende  ich,  um  eine
ausdrucksvolle  Malerei  zu machen.
Durch  abstraktes,  ungegenständli-
:hes  Experimentieren  entstehen  oft
.inbewußte  Wirkungen,  die  ich  dann
n gegenständlichen  Darstellungen
iehr  gut  verwerten  kann.  Ich  liebe
las  Spiel  der  Farben  und  ordne  man-
:hen  Farben  eine  symbolische  Aus-
irucksföhigkeit  zu. Meine  Vorliebe
;ilt  einer  spontanen  Art  der  Malerei.
Jorbilder  habe ich keine  direkten,
»injedochallenEinflüssenoffen,  so-
;ar  dankbar,  besonders  fühle  ich
nich  zu großen  Malern  der ersten
4ä1fte  des 20. Jahrhunderts  hingezo-
;en,  wie  Schiele,  Munch,  Marc,  Kan-
linsky,  Feininger.

In meiner  autodidaktischen  Lauf-
bahn  bin  ich unentwegt  auf  der  Su-
che.  Mein  Weg  gleicht  einem  großen
Labyrinth.  Wäre  ich  ein  Genie,  müß-
te ich  nichts  mehr  finden.  Ohne  die-
ses ,,Suchen  und  Finden"  wäre  ich
nur  mehrAnstreicher,  und  die  Male-
rei würde  ihren  Sinn  verlieren.  Sie
wäre  nicht  mehr  Endprodukt  vieler
Gedanken,  sondern  nur  mehr  Hand-
werk.

Malen  'läßt  mich  alles  Schlechte,
was  von  außen  kommt,  was  von  den
Medien,  vom  B5ruf  und  vom  Leben
kommt,  vergessen,  und  dies ist gut
so, sehr  gut  sogar...  Ch. Sp.

Schon  als Schüler  fiel  Christian
Spiss durch  seine  große  künstleri-
sche  Begabung  auf.  Heute  ist  Kunst
für  ihn  eine  angeborene  natürliche
Außerungsmöglichkeit.  G.N.

GrandioserLiszt  Interpret
Der  Salzburger  Florian  Pagitsch,

Absolvent  der  Orgelmeisterklasse
Prof.  Alois  Forer,  hatte  sich mit
einem  Liszt-Preis  1978  in die Reihe
der  Ausgezeichneten  seines  Lehrers
eingereiht.  Einer  unter  vielen,  als
Lisztpreisträger  jedoch  sicher  eine
einmalige  Erscheinung  in  diesem
Kreis.  Es war  interessant,  diesen  jun-
gen Organisten  im Rahmen  eines
Orgelkonzertes  in  der  Pfarrkirche  zu
hören.

Im  Mittelpunkt  seines  Konzertes
stand  die Interpretation  von  Franz
Liszts  Präludium  und  Fuge  über  B-
A-C-H.  Dem  großen  Werk  ist  nur  mit
der brillanten  Technik  eines  Piani-
sten  und  dem  entwickelten  Sinn
eines  Organisten  für  Vitalität,  Klang-
sinn  und  Effekt  beizukommen.  Pa-
gitsch  besitzt  die Geföufigkeit,  um

seine  Interpretation  brillant  werden
zu lassen,  sein Temperament,  sein
stürmisches  Vorwärtsdrängen,  seine
Ubersicht  überzeugten.  Weniger  zu-
frieden  konnte  man  mit  seiner  ad-

Sang."

Mag.  Hans  Pichler

Einladung  zum

Zammer  Dorffest
-Der  Sportverein  Zams  veranstaltet

am Samstag,  2. Juli  und  Sonntag,  3.
Juli  1983 das Zammer  Dorffest.  Das
Programm  der  Veranstaltung
entnehmen  Sie bitte  der nächsten
Ausgabe  dieses Blattes.  Auf  Ihren
Besuch  freut  sich der Sportverein
Zams.

Bunter  Unterhaltungsabend

in  Zams

am  24.  Juni  1983
im  Festsaal  der  Hauptschule  Zams
Programm:  20.00 bis  21.00 Uhr

Konzert  mit  dem  Männerchor  Ein-
tracht  Schwarzenholz  BRD  21.00  bis
22.00 Uhr,  Bunter  Abend  mit  dem
Männerchor,  Eintiacht  Schwarzen-
holz,  22.00 bis 2.00 Uhr  Tanz  und
Stimmung  mit  demAustriaTrio.  Für
Getränke  und  kleine  Imbisse  ist  be-
stens gesorgt.  Beginn:  20.00 Uhr,
Eintritt:  Freiw.  Spenden.  Auf  Ihren
Besucl.freut  sich  die ,,OBERLAN-
DER  SANGERRtJNDE  ZAMS"

Kulhirreferat  der  Stadt

Landeck
Das  Kulturreferat  veranstaltet  mit

der  Leitung  der  Stadtbücherei  noch
im Juni  eine  Ausstellung  und  eine
Lesung  in  den  Büchereiräumen.

Eiter  Helga,  Zams,  Aquarelle,
Eröffnung:  Donnerstag,  23.  Juni
1983,  18.00  Uhr.

Besichtigungsmöglichkeiten  zu
den Besuchszeiten  der  Bücherei  (je-
weils  am Dienstag  und  Donnerstag,
von  16.00-18.30  Uhr,  bis  einschließ-
lich  Juli)

,,Lesen  in der Stadtbücherei"  28.
Juni1983,20.00Uhr.  AnnaStallinger
Stanz  bei Landeck,  hat eine  Reihe
von  Gedichtbänden  herausgegeben

(u.a. Eberesche,  Am  Bergbrunnen,
Blaue  Aster)  Lesungen  in Wien  und
Innsbruck.

Karl  Oebe1sberger,  wohnte  bis
1959  in Landeck,  liest  eigene  Gedich-
te in Landecker  Mundart.  Bekannt
durch  Lesungen  im Rundfunk,  Ge-
dichtband,,amal  rauch  - amal  lind"
in Vorbereitung.

Zum  Besuch  der  Veransta1tungen
ladet  sehr  herzlich  ein.

Ihr  K. Spiß,  Kulturreferent

Städt.  Musikschule  Landeck

Jahresschlußkonzert

Wir  veranstalten  das heurige  Jah-
resschlußkonzertam  Samstag,2.  Juli
um  20 Uhr,  in der  Aula  des Bundes-
realgymnasiums  Landeck.  Wir  laden
die Bevölkerung  dazu  herzlich  ein.

Am  Montag,  27. und Mittwoch,
29. Juni,  veransta1ten  wir  jeweils  um
19 Uhr  einen  Vortragsabend  im  Klas-
senraum  der  Musikschule.

Gleichzeitig  teilt  die Schulleitung
mit,  daß die Einschreibung  für  das
kommende  Schuljahr  1983/84  am
Donnerstag,  7. Juli,  in  derZeitvon  14
bis 17UhrindenRäumenderMusik-

schule  stattfindet.  Eine  Neuanmel-
dung  ist auch  für  jene  Schüler  not-
wendig,  welche  bereits  die Musik-
schule  besucht  haben.

Am  Freitag,  8. Juli,  von  14 bis 15
Uhr  ist  Zeugnisverteilung.

Für  die Städt.  Musikschule,

Juen  Otto

ScMtzenfest  der

TalschaftLandeck  .
in HochgaJlmigg  - DorfpJatz  am 25.
und 26. Juni  1983,  veranstaltet  von
der  Scbützenkompanie  Hochgall-
migg.  Ehrenschutz:  Regimentskom-
mandant  Bundesmajor  Emmerich
STEINWENDER,  Bürgermeister
Otto  GITTERLE.

Festprogramm:  Samstag,  25.  Juni
1983,  20.00  Uhr:  Es spielt  fiir  Sie das
AUSTRIA  TRIO  zum  Tanz;
Sonntag,26.Juni  1983,8.30Uhr:Ein-
treffen  und  Aufstellung  der Schüt-
zenkompanien  und  der  Musikkapel-
le  beim  Ortseingang  mit
anschließendem  Einzug;

9.00 Uhr:  Feldmesse  am Dorfp'latz,
zelebriert  von  Hw.  Pater  Hermann,
musikalisch  umrahmt  von  der Mu-
sikkapelle  Fließ;  Ehrenkompanie:
Schützenkompanie  Zams;  an-
schließend  Festansprache  von  Regi-
mentskommandant,  Bundesmajor
Emmerich  STEINWENDER,
Ehrungen  und  Kranzniederlegung,
Defilierung  vor der Kirche,  Früh-

schoppen mit der Musikkape114
Fließ,  14.00 Uhr  Tanz  und Stim-
mung  mit  dem  FREDDY-  ,x
QUARTETT,  Eintritt  frei!
Für  Speis'  und  Trank  wird  bestens
gesorgt!
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In  Stadt  und  Bezirk  Landeck

werden  Gerüchte  verbreitet,  daß

Funktiorföre  und  Helfer  des  Roten

Kreuz.es  ,,Gehälter  beiieheri"  -

,,Keiner  tue  dort  etwas  umsonst".

Es werden  ganz  konkrete  Namen

genannt  und  Beträge  in erstaunli-

chen  Höhen  angefühtt.

Es  ist unsere  Pflicht,  solchen

Unterstellungen  scMrfstens

entgegenzutreten  und  foIgendes

festzustellen:

Im  Bezirk  Landeck  werden  vom

Roten  Kreuz  neun  Personen  be-

zahlt  und  zwar  5 hauptamtliche

Kraftfahrer,  eine  ganztägig  und

eine  halbfögig  angestellte  Büro-

kraft,  eine  Reinigunsfrau  und  ein

Hausmeister.

Alle  anderen  Funktionäre,  Aus-

schußmitglieder  und  Helfer  verse-

hen  ihren  Dienst  freiwillig  und

unentgeltlich,  sie bekommen  kei-

nen  Grochen  bezahlt.

Ausnahmen  bilden  nur  beson-

ders  aufwendige  Dienste,  wie  Kur-

se in  auswärtigen  Orten,  weite

Fahrten  ins  Ausland,  die  tagelang

dauern  können  und  wo nach  ge-

nau  festgelegten  füchtsätzen  -  so

wie  in  den  anderen  Bezirksstellen

unseres  Landesverbandes  -  die

Barauslagen,  z.B.  für  ein  Mittag-

essen,  vergütet  werden.

Andere  Bezahlungen  gibt  'es

nicht,  Im  Gegenteil:  Jederverwen-

det  gar  nicht  unbedeutende  Beträ-

ge aus  eigener  Tasche,  z.B.  für  die

Fahrten  vom  und  zum  Dienst  mit

dem  eigenen  Auto,  für  Benzin,

Kleidung  und  zum  Teil  sogar  für

Uniform.

Einnahmen  und  Ausgaben

unserer  Bezirksstelle  sind  in  einer

Buchführung  so genau  festgehal-

ten, daß jeder Schillin@  genaue-
stens  überprüfbar  wird  und  von

der Offentlichkeit  auch  Einsicht

genommen  werden  kann.

Freiwilligkeit  und  Unentgelt-

lichkeit  sind  zwei  Grundgesetze

im  Roten  Kreuz.  Für  eine  Bezah-

lung  dervielen  Freiwilligen  hätten

wir  gar  kein  Geld,  denn  es reicht

kaum  für  die  laufende  Neuan-

schaffung  und.Reparaturen  von

Autos,  Rettungs-  und  Katastro-

phengeräten,  Instandsetzung  des

Gebäudes,  Umrüstung  der  Te]e-

fon-  und  Funkzentrale,  um nur

einige  unserer  gro13en  Ausgaben

zu nennen.

Grüner  Wellensittich,  sehr  zahrp,

entflogen.  Larcher,  Alter  Zoll,

Telefon  05449/5101.

,,Rearkapalli"  auf  dem

Zeinisjoch
Triste  wirtschaftliche  Verhältnisse

zwangcn  im 19. Jahrhundert  auch

viele  Paznauner  Kinder,.im  Sommer

ihr  Brot  in  der  Fremde  zu  verdienen.

Jahr  für  Jahr  zogen  die  Kinder  im

Frühjahr  ins  Schwabenland  uÖd  hü-

teten  dort  bis Martini  (11. Novem-

ber)  reichen  Bauern  das Vieh  oder

dienten  als K]einknechte.

Bis  zum  Zeinisjoch  begleiteten  die

Angehörigen  die  sogenannten

,,Schwabenkinder".  Dort  nahm  man

beim,,Rearkapalli"  Abschied.  Dieser

Abschied  war  für  Kinder  und  Eltern  '

sehr schwer. Manche  Trän3n  wurden
dabei  vergosscn.

Das  ,,Rearkapalff"  steht  zirka  800

Meter  westlich  des,,Gasthauses  Zei-

nisjoch"  -  am  alten  Weg  nach  Parte-

nen.  Es handelt  sich  dabei  um  eine

bildstockartige,  nicht  begehbare  Ka-

pelle.  Ursprünglich  barg  dieses

volkskuntllich  interessante  K[ein-

denkmal  ein Marienbild.  Das  Bild

fie] kurz  nach  dem  Zweiten  Welt-

kricg  einem  Dieb  zum  Opfer.  Heute

trägt  die  mit  einem  Holzgitter  verse-

hene  Kapellennische  eine  gipserne

Marienskulpturvongeringem  künst-

lerischen  Wert.  Josef  Walser

Handwerk  aus der  Dötten

Welt
Die  'Menschen  in den  unterent-

wickelten  Ländern  suchenWege,  aus

eigeÖer  Kraft  Armut  und  Elend  zu

überwinden.  Einer  dieser  Wege  ist

die Herstellung  von  Produkten  in

Handarbeit.  Den  Verkauf  solcher

Waren  zu fördern  hei[3p daher,  ihre

Hersteller  zu unterstützen.  Dies  ist

die  Aufgabe  der  EZA-Entwicklungs-

zusammenarbeit  mit  der  Dritten

Welt.  DieEZA-  harideRseitOktober

1975  mit  handwerklichen  Artikeln

aus Asien,  Afrika  und  Lateinameri-

ka. Neben  Gewürzen,  Honig,  Kaffee

und  Tee  bezieht  die  EZA  über  500

verschiedene  handwerklicheArtikel.

Das Angebot  reicht  von  Korb-  u.

Flechtwaren,  Ton-  und  Lederarti-

keln  bis  zu  Makramee  und  Textilien,

vom  Armband  und  Brillenetui  bis  zu

Vasen  und  Teppichen.  Diese  Waren

werden  direkt,  das neißt  ohne  kom-

merziellen  Zwischenhandel  von  den

Erzeugergruppen  (teilweise  Genos-

senschaften)  bezogen.  Die  Produ-

zenten  sind  Arbeiter  oder  Klein-

bauern  und  gehören  zu  den  ärmsten

Beöv]kerungsschichten.

Handwerk  ermöglicht  rmLhr  Arbeits-

plätze  als hochentwickeltp  Maschi-

nen,  die  viel  Geld  kosten  würden  und

meist  tmportiert  werden  müßten.

Handwetk  läßt  autonomere  und

ortsungebundenere  Betriebsgrün-

dungen  zu als groPie  Fabriken  mit

teurer  Technologie  und  Infrastruk-

tur.

Handwerk  knüpft  an  eigenständig  ge-

wonnene  Fertigkeiten  an  und

erleichtert  das Bewahren  der  kultu-

rellen  Eigenheit.

Handwerk  verlangt  die  Verwendung

natürlicher  Rohstoffe,  die  entweder

nachwachsen  (z.B.  Jute,  Holz)  oder

ausreichend  vorkommen.  (Ton)

Handwerk  erlaubt  einen  sparsamen

Verbrauch  von  Energie,  die meist

selbst  erzeugt  wird,  durch  Muskel-

kraft  und  schädlicher  Abfall  kommt

nicht  vor.

Der  Kauf  von  handwerklichen

Produkten  aus  unserem  Dritte  Welt

Laden  Maisengasse  16 bietet  die

Möglichkeit,  sich konkret  für  die

Menschen  in  unterentwickelten

Ländern  einzusetzen.

,,Aktion  Östeneichische

Filme"
Samstag,  25. Juni  1983  - 20 Uhr  im

Jugendzentrum  Imst.

,,Innpressionen':  Landeck, l971
s-8,  Ton/Farbe,  Schnitt:  Toto

Probst.  Eine  Dokumentation  über

100  Meter  Inn.  Entstanden  aus

einer  Gruppenarbeit  der  7. Klasse  im

Fach  Bildn.  Erziehung  des  BRG

Landeck,  Gesamtleitung:  Gerald

Nitsche;

,,Tagebuch,  Landeck  1982,  s-8,

Ton/Farbe,  15 Min.  Gruppenwerk:

Katrin  Diem  &  v. a. (P.fadfindergrup-

pe).  1. Preis  beim  internationalen  Ju-

gendfilmforum  in  Paris.  ,,Land-

schaftsspiele  Imst  1982,  N-8,

Stumm/Farbe,  25 Min.  Idee  u. Aus-

führung:  Andreas  Semerad.

,,Verwechs]ung"  Imst,  1983,

VHS/Farbe,  ca. 30 Min.  Martin  Mar-

berger:  Idee,  Buch,  Regie.  Andreas

Semerad: Kamera,  Schniit,  Technik,

Musik:  Schubert,  Prokofieff,  Pfitz-

Fremdenverkehrsverband

Landeck

Veranstaltungen

24.6.  Freitag,  20.30  L)hr,  Konzert

der Stadtmusikkapelle  Perjen  in

Perjen,  Eintritt  frei;

24.6.  Freitag,  !kOO Uhr,  Geführte

Bergwanderung,  Treffpunkt

Venetseilbahn,  Ziel:  Venet  (Gip-

felkreuz)  2.513 m - zur  AJpen-

florablüte,  (Auffahrt  mir  Venet-

seilbahn-Goglesalm  - Zammer

Skihütte),  Führung  mit  Gästekar-

te kostenlos;

29.6.  Mitlwoch,  20.30  Uhr

Tiroler  Heimatabend  der Volks-

tumsgruppe  Landeck  im  Vereins-

haussaal,  Eintritt:  Erw.  50. -  S, mit

Gästekarte  45. -  S, Kinder  35. -  S.

JULI

Täglich  von  lO.OO - 17.00  Uhr:

Schloßmuseum  Landeck  - Hei-

matkundliches  Bezirksmuseii-

1.-10.7.  Ausstellung:  '10  Jii  ."

Schloßgalerie,  16.7.  -28.8.  AusstÖl-

lung:  Prisma  Landeck;

Dienstag  - Freitag:  Galerie  Elefant,

Malserstr.  62, 17.00  '- 19.00  Uhr

oder  telefonische  Vereinbarung

Nr.  2670/2723,  5.-22.7.  Hermann

Hofer  - Bilder  aus  40 Jahren

1.7.  Freitag,  20.30  Uhr:  Konzert  der

Stadtmusikkapelle  Landeck  im

Pavillon,  Eintritt  frei.

'Was ist  sonst  los?  '+

Hotel  Sonne,  Mittwochs  ab 20.00  ",

Uhr  Dämmerschoppen  auf  der  :',

Terrasse,  jeden  Samstag  Musik

und  Tanz,  Beginn  20.30  Uhr,

3onntags  ab 10 Uhr,  musikalischer
Frühschoppen  au[  der  Sonnenter-

rasse;

TouroteJ  Post-Wienerwald

Unterha)turismusik  im  Restau-

rant,  täglich  (außer  montags)  vpn

Mitte  Juni  - Mitte  September.  '-'

ginn  19.30  Uhr;

Plakatiening  auf  den  Liftfaß-

säulen  des Fremdenverkehrs-

verbandes  Landeck
Plakatiert  kann  jedes  Veranstal-

tungsprogramm  gastgewerb1icher

Betriebe  und  jenes  von  Vereinen

werden,

Kosten  pro  Plakat  S 20.-.  Abgabe

der Plakate  jeweils  Donnestag  im

Fremdenverkehrsbüro,  Anbringung

erfolgt  am  Samstag.  Zwischenzeitli-

che  Plakatierung  kostet  zusätzlich

IO.-  S.

Dauerplakate  müssen  mindestens

lx  im  Monat  erneuert  werden.  Für

Beschädigungen  während  der  Aus-

hängezeit  kann  keine  Haftung  über-

nommen  werden.

Sollten  freie  Plätze  vorhanden

sein,  werden  auch  Plakate  aus dem

Bezirk  entgegengenommen.



24. Juni  1983 GEMEINDEBL  ATT
Nr.  25

ÖVP-Sprechtage

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Bezirks-
parteiobmann  LA  Mag.  Kurt  Leitl,
findet  am  Montag,  27. Juni  1983,  im
ÖVP-Sekretariat  Landeck,  Malser-
straße  44,  II.  S-tock,  von  9-11.30  Uhr
Statt

Der  ÖVP:Sprechtag  mit  Referent
Werner  Doblander  findet  am  Diens-
tag,  28. Juni1983,  im  ÖVP-Bezirksse-

kretariat  Landeck,  Malserstraße  44,
2. Stock,  von  9-12.00  Uhr  statt.

Fundausweis
lHerrenfahrrad,lO  Gang;  1 Damen-
-ahrrad,  3 Gang;  1 Kinder-Minifahr-

'ad;  l Kinderarmband,  l Geldbetrag;

Fundamt  Zams
I I"  "ienarmbanduhr  (Marke  Sei-
<oj, - Herrenarmbanduhr  (Marke
2itizen  Quarz),  1 Schu]tasche,  I
rrainingsanzug  +  Tennisschuhe
ind  mehrere  Schlüssel.

Die  genannten  Fundgegenstände

.önnen  von  den  Verlustträgern  im
'undamt  Zams  abgeholt  werden.

Der  Bürgermeister  Walter  Fraidl

Stadtnnusikkapelle  Landeck

Konzert
Hornensemble  des  Konservato-

iums  Innsbnick  Hornklasse  H.  Ange-
er.

Mittwoch,  6. Juli  1983,  20.15  Uhr,
iula  des  Bundesrealgymnasiums

.andeck.  Eintritt:  S 40.-;  Stehplät-

e:S20.-.

Institut  für  Familien-  und

Sozialberatung

6500  Landeck,  Schulhaus-

platz  - Telefon  05442/37823
Unentgcltiche  Beratung  durch  zur

erschwiegenlieit  verpflichtete
achleute:

»zialberaterin:  Mayr  Margäretha;

rzt:  Dr.  Bauer  Klaus;  Bei Bedarf
>i'ii'ien beigezogen  werden;  Jurist
r. Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr.
en Hermann;  Seelsorger:  PFarrer
etzler  Hubert;  Beratungszeit:  Je-

:n Montag  von  14.00  bis 16.00  Uhr.

Der  Bezirksmuseumsverein

Landeck
1t zur  Eröffnung  der  Ausstellung.

essefotos  -  Callies  - Perktold  -
höffthaler  - am Freitag,  24. Juni
83, um18  Uhr  im  Schloß  Landeck
rzlich  ein.  Dauer  der  Ausstellung:

Juni  - 10. Juli  1983,  täglich  IO - 17

Schäferhundeverein  OG  Prutz
Am  2. Juli  beginnt  unser  Sommer-

Herbst-Abrichtekurs.  Abgerichtet

werden  Begleithunde,  Schutzhunde

I II und  III  sowie  Fährtenhunde.

Meldungen  werden  am Beginn  des
Abrichtkurses,  2. Juli  ab 14  Uhr,  auf
dem  Abrichteplatz  in Prutz  entge-
gengenommen.  Die  Vereinsleitung

Amerikanxscher  Chor  in

St. Anton  a.A.
Arn  Montag,  27. Juni  1983 um

20.30  Uhr  findet  im  Arlbergsaal

St. Anton  ein  Konzert  der,,lNDIA-
NER-MUSICMAKERS"  statt.  Die-
ser  Chor  besteht  aus  ca. 30  Personen
und  bringt  hauptsächlich  amerikani-

sche  Lieder.  Eintritt  frei.  DerFVVSt.
Anton  freut  sich  auf  Ihren  Besuch!

SPÖ Biirgerservice  in  Zams
Der  nächste  Sprechtag  der SPÖ

Zams  findet  am Samstag,  25. Juni
1983,  von  10 bis  12 Uhr  im  Gasthaus
Egg  (kleinerSaal)  mit  GRPauli  Wolf-
gang  statt.  GR  Pauli  Wolfgang  steht
Ihnen  gerne  in  allen  Fragen  (persön-
licher  wie  a]]gemeiner  Art)  zur  Ver-
fügung.

Auskunft  wird  weiters  erteilt  über
alle  Pensionsversicherungs-,  Unfall-
und  Krankenversicherungsangele-

genheiten.  Ortsorganisation  Zams
Othmar  Sordo

SPÖ-Bürgersemce  in  Pfunds
Sozialversicherung  Dr.  Leopold

Helfer,  Leiter  der Rechtsabteilung

der  Tiroler  Gebietskrankenkassa;

Arbeits-  und  Sozialrecht:  Willi  Traxl
Leiter  derArbeiterkammer  Landeck;
Steuerfragen:  Martin  Juen,  Finanz-
amt  Landeck;  Behinderten-Proble-

me:  Mag.  Walter  Guggenberger,

Stellvertretender  Leiter  des  Landes-
invalidenamtes  für  Tirol.  Die  SPÖ
Pfunds  bietet  Ihnen  die  Möglichkeit,

sfch  unentgeltich  von  Fachleuten  be-
raten  zu lassen.  Mittwoch,  29. Juni
1983,  20  Uhr  Gasthof  ,,Traube"
Pfunds.

SPÖ-Bürgerservice  in  Flirsch
Sozialversicherung:  Dr.  Leopold
Helfer;  Arbeits-  und  Sozialrecht:  Wil-
]i Trax],  Leiter  der  Arbeiterkammer

Landeck;  Behinderten-Probleme:

Mag.  Walter  Guggenberger.  Die
SPe)-Flirsch  bietet  Ihnen  die Mög-
lichkeit,  sich  unentgeltlich  von
Fach]euten  beraten  zu lassen.  Don-
nerstag,  30. Juni  1983,  20 Uhr  Hotel
,,Pezina':  Flirsch.

Beialuna  in
Eiziehungs  und Schulliagen

Laimeck.  Schulhausplalz
Slxechlag  Dienslag  9 T2 uhi
Tel Vüranmeldung  1054112)
37823 oder 105222) 32[)93

Tiroler  Seniorenbund

Ortsgnippe  Landeck
Arn  Dienstag,  28. Juni  1983,  findet

unter  Leitung  unseres  Wanderfüh-
rers  H.  Georg  Thurner  die  4. Wande-
ruug  statt.  Wir  treffen  uns  um  12 Uhr
in Perjen  vor  dem  Hotel,,Nußbaum-

hof"  bezw.  um  12.10  Uhr  beim  Auto-
bahnhof  und  fahren  bis Strengen-
Unterweg.  Von  dort  wandern  wir
dem  alten  Römerweg  folgend  über
Lochbödele  zur  Lärchenkapelle  und
weiter  nach  Quadratsch  (Schöne
Waldwanderung,  Gehdauer  ca. 2!/2
Stunden).  Von  Quadratsch  fahren
wir  mit  dem  Bus  nach  Landeck.  Der
Fahrpreis  für  Hin-  un  Rückfahrt  be-
trägt  S 38.-.  Festes  Schuhwerk  und
Regenschutz  nicht  vergessen!

Am  Dienstag,  5. Juli  1983,  findet
die letzte  Fahrt  vor  den  Sommer-
ferien  statt.  Unser  Ziel  ist Bludenz
(Führung  durch  die Schokoladen-

fabrik).  Nach  dem  Mittagessen  fah-
ren  wir  ins  schöne  Brandnertal,  ein-
gerahmt  von  Zimba  und  Schesapla-
na.

Anmeldung  bei  Kiosk  Matt;  letz-
ter  Termin  Donnerstag,  30.  Juni
1983,  17 Uhr.

Der  Obmann:

Hans  Schrötter

Kirchtag  in  Grist
Auch  heuer  wieder  findet  in

Grist/Zammerberg  das traditionel]e

Kirchweihlest  statt,  wozu  alle  recht
herzlich  eingeladen  sind.

Ort:  Gasthaus  Schuler  - Grist,  Zeit:
Sonntag,  3. Juli  1983,  6 Uhr:
Weckruf,  9 Uhr:  Gottesdienst  mit
Prozession,  10 Uhr:  Faßanstich,  12
Uhr:  Mittagessen  - Kirchtags-
schmaus  (Bitte  unbedingt  vorbeste]-
len),  14.30Uhr:  Beginn  des  Gartenfe-
stes,  Tanz  und  Unterhaltungmit  den
bekannten  und  beliebten  ,,Melo-
dies".  Tanz  im  Freien!  Spezialiföten

vom  Grill!  Bier  vom  Faß!  Glücks-
topf!

Bezirksmusikfest  1983
Am  Sonntag,  3. Juli  1983,  wird  in

Landeck  das Bezirksmusikfest  ver-
anstaltet.

Programmfolge:  Ab  8.30  Uhr  Ein-
treffen  der tei]nehmenden  Musik-
kapellen  und  der  Schützenkompanie

Landeck  auf  dem  Schulhausplatz;

9.00  Uhr  Festgottesdienst  (Feldmes-
se); anschließend  Festakt  (Anspra-
chen,  Ehrungen);  Gesamtspie]  der
Kapellen.

Ca.  10.30  Uhr  FESTLTMZUG

(Schulhausplatz  - Maisengasse  -
Malserstraße)  mit  Defilierung  vor
der  Stadtapotheke.

Die  Bevölkerung  ist zur  Teilnah-
me  herzlich  eingeladen.  .An  die  Be-

'wohner  der Maisengasse  und  der
Malserstraße  ergeht  die  Bitte  um  BE-
FLAGGLTNG  der  Häuser.

Stanzertaler  Talschaftssingen

Vor  vollbesetztem  Arlbergsaal

ging  am vergangenen  Sonntag  das
Stanzertaler  Talschaftssingen  über
die  Bühne.  Die  meisten  Volksschu-

len  des  Ta]es  sowie  die  beiden
Hauptschulen  St. Anton  und  Pians
nahmen  an diesem  Singen  und  Mu-
sizieren  teil.  Dazu  hörte  man  die  St.
Antoner  Jungbläser,  die  St. Antoner
Tanzlmusi,  die  Familienmusi

Schranz,  Olliver  Gutkauf  als Solist
und  die  Pearger  Stubnmusi.  Bezirks-
schulinspektor  Siegfried  Krismer
und  Bürgermeister  perbert  Sprenger
hielten  Ansprachen.  Durch  das Pro-
gramm  führte  Dir.  Josef  Pfeifer.

)l ll  4

Sektion  Foto

Einladung

zu unserem  letzten  Clubabend  vor
der  Sommerpause  am Donnerstag,
30. Juni  1983,  20.30  Uhr,  im  Gasthof
Bierke1ler  Landeck:

Herr  Blank  Herbert  zeigt  uns
einen  DIA-VORTRAG  über  CORSI-
KA.  Zu  diesem  Abend  sind  a]le  herz-
lich  eingeladen.  Interessierte  aus  Fa-
milie,  Freundeskreis  ectr.  .,. . sind
ebenfalls  herzlich  willkommen.  Auf
DEIN  KOMMEN  freut  sich  die

Sektionsleitung

Tiroler  Sozialdienst
des Öiilett.  WohlMrtsdienstes

FF!'kual;uauaafüu,.i
stelle  Zams

Zams, 41e Bundesslraße 2i
Tel. 39364

Kostenlos  und  verschwiegen  ste-
hen  Ihnen  am  Dienstag,  28.6.1983

von  12-16  Uhr  unsere  Berater  ger-
ne  zur  Verfügung.

KR  Walter  Jäger:  Sozia]arbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psycholo-
ge +  Pädagoge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsor-
ger

Fr.  Mathilde  Köchle:  Leiterin

Wünschensweit  wäre  es,  die
Sprechstunden  für  unseren  Psycho-
logenvorheranzumelden,Tel.  39364
oder  41373.

Seniorentreff  Zams
öst.  Frauenbewegung  Zams
VorBeginn  unserer  Sommerpause

machen  wir  einen  gemeinsamen

Ausflug  nach  Kronburg.  An-
schließend  kehren  wir  im Gasthof
Post  in Schönwies  ein.  Ich  lade  zu
diesem  Ausflug  alle'recht  herzlich

Anmeldungen  bitte  an Mathilde
Köchle,  Telefon  41373.  Abfahrt  mit
Bus  Gasthof  Haueis,  Zams,  am  Mitt-
woch,  29.6.1983  um  13.30  Uhr.
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Herr  Johann  Siess  Landeck,

Kreuzbühelgasse  31, feierte  am 22.

Juni  seinen  23. Geburtstag.  Dazu

gratulieren  herzlichst  Gattin  Corne-

lia  und  Tochter  Melanie.

Karolina  Kirschner  aus Landeck,

Malserstraße  47,  vollendet  am

24.6.1983  ihr  80. Lebensjghr.  Dazu

gratplieren  recht  herzlich  dieKinder,

Schwiegerkinder  und  Enkel.  Sie alle

wünschen  ihr  noch  viele  frohe  und

gesunde  Jahre.

Katharina  und  Therese  wünschen

ihrer  Anna-Oma  alles  Liebe  zu ihrem

Geburtstag.

Frau  Weiss  Carina  aus Jesteburg

feiert  am  27.6.1983  ihren  Geburtstag.

Es  gratulieren  ihr  herzlich  dte

Schwiegermutter  und die Anver-

wandten.

Zum  Namenstag  am 29.6.1983

wünschen  Dir,  liebe  Petra,  alles  Gute

Gesundheit  und  viel Erfolg  Deine

Eltern,  Jürgen,  die  GroßelternAltha-

ler  und  die Großeltern  Kercher.

Zu  Deinem  75. Geburtstag  wün-

schen  Dir,  Althaler  Franz,  Landeck,

Perjenerweg  9, von  Herzen  alles  Gu-

te und  beste  Gesundheit  Deine  Frau,

Deine  4 Kinder  mit  Familien  und  Fa-

milie  Reinstadler.

Öffenfliche  Büch'erei  an der

Hauptschule  Pnitz-Ried
Lieber  Bücherfreund!

Damit  Sie auch  in der Ferienzeit

die  Möglichkeit  zur Buchausleihe

haben,  geben  wir  Ihnen  unsere  Aus-

leihtermine  bekannt:  Mittwoch,  13.

Juli  14-l6Uhr,Mittwoch,27.Juli  17-
18 Uhr,  Mittwoch,  lO. August  17-18
Uhr,  Mittwoch,  24. August  17-18
Uhr,  Mittwoch,  7. September  14-16

Uhr.

Dürfen  wir  Sie auch  im Sommer

als eifrigen  Benützer  unserer  Büche-

rei begrüßen?  Besonders  empfehlen

möchten  wir  für  die Urlaubs-  und

Reisezeit  die herrlichen  Bildbände

aus aller  Welt.
Erholsame  Ferien  wünscht

Ihr  Prutzer  Büchereiteam

Wir  suchen:  Walzenfahrer  für

Schwarzdeckeneinbau,  Sägearbei-

ter,  Spengler,  Tischler,  Hosen-

schneider(in),  Tapezierer,  Bodenle-

ger, KFZ-Mechaniker,  KFZ-Lackie-

rer,  Kranführer,  Maurer,  Zimmerer,

Wurstwarenverkäuferin,  Vorhang-

näherin,  Friseurin,  Dipl.  Kranken-

schwester,  Hebamme,  Kassierin,

Küchenmädchen,  Serviererinnen,

Schreibkraft  mit  guten  Maschin-

schreibkenntnissen.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-

be von  Löhnen  erfolgt  eine  minde-

stens  kollektivvertragliche  Entloh-

nung.

Die  Gesellschaft  für

psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und Beratung  bei  Le-

bensproblemen  und  psychischen

Schwierigkeiten.  Sprechstunden:

Jeden  Mittwoch  von 14-17  Uhr.  Ner-

venärztliche  Beratung:  Dr.  Reinhard

Kröss,  Sozialberatung:  Brigitte

Saurwein,  Psychologin  Dr.  Ingrid

Baldauf,  Mittwoch,  14-18  Uhr.  Ort:

Beratungsstelle  Landeck  Schulhaus-

platz  4a, Te1efon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjäh-

rig und  kostenlos.  Es können  auch

Hausbesuche  angefordert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist

unsere  Beratungsstelle  geschlossen.

,,Barfußgeherzone"

ist wohl  das einzige,  das auf der

Trams, die sich durch  IniUatrve der

Stenicoraner,  Bergwacht  ect.  zum

idealen  Freizeitraum  gemausert  hat,

noch  fehlt. Besonders  die westliche

Lregewiese  ist  jenen,  die  fahren  mus-

sen  bis  es nrchtmehrgehtoderihrge-

rade  erworbenes  Fahrzeug  demon-

strieren  wollen,  völlig  ausgesetzt.  Wer

also  mit  Krnd  und  Kegel  unmittelbar

neben  dem Fahrstreifen  liegt, be-

kommt  Lärm, Staub  und  Blei  gratis.

Die  Badegäste  wollen  sich  ja bräunen

(grau wird  man lieber  selber),  und

wenn man da plötzlich  mit erner

Staubwolke  eingehüllt  wird, daf3 man

nrcht  mehr  weiß,  ob  man  einen  Apfel-

strudel  oder  ernen  Sandkuchen  mit-

gebracht  hat, verringern  sich  die Ba-

defreuden.  Sonst  haben  ja nur die

armen  Hunde  den  Koprrn  Auspuffhö-

he, beim  Sonnenbaden  der  Mensch

auch. Eine  Lösung,  die allen  gerecht

wird, gibt  es hier  wohl  kaum,  doch:

Alle  gefragt,  hat  schon  manches  ge-

löst.  -alois  graber-zams-

Zu,,Stachelige  Urtl"

(P.T.) - Das Gemeindeblatt  hat in

der  Nr. 24, Seite  5 ein Erlebnis  in,,Sta-

cheHge Landecker  Urtl" aufgezeigt,

was mir als alten, längst  ruhenden

,,Buz"  das Landesgesetzbla1t  Nr. 33

von  7 930  in Erinnerung  bringt,  das  im

§ 51 eine,,Stachekegelung"  brachte,

die besagte:,,Zur  Sicherung  von Ern-

friedungen,  die innerhalb  2 m vom

Straßenrand  bestehen,  dürfen  Sta-

cheln  oder  StacheldraFd  nur  in einer

Höhe  von 2 m oberhalb  der  Straße

oder  hinter  einem  besonderen  Zaun

verwendet  werden.  In rücksichtswür-

digen  Fällen  kann  dre pol. Bez. Beh.

Erleichterungen  gewähren."

Wenn  yiel  vom Alten  schlecht,

unbrauchbar,  überholt  oder  außer

Kraff  ist, so bleibt  es einem  aktiven

Rechtskundigen  vorbehalten  festzu-

stellen,  ob dieser,,StachelparagrapYa

noch  anwendbar  isf. (Erfahrung):  Sta-

cheldraht  wirkt  grausam,  wenn  man

stürzend  von  ihm,,gestreichelt"  wird.

Ein Gemerndeblattleser

's Grinner  Konzert
I bin durchs  Gönner  Doarf  spaziert,

dä hear  i, es weard  musi;äart.

A schiane  Weis  hät ocha  klunga,

dä bin iäber  woadli  gschprunga

zum  Musisääl,  gsteckt  voller  Leit,

auf  dr  Bühna  dr schiansta  Manderleit.

Voll Temprament  weard  dr Tackt-

stock  gschwunga

für die Älta und  die  Junga:

Sie spiela,  vtras dr  Robert  will,

im Musisääl  ischas  meislastill.

Sogär  vom  Ausländ  sei  d Leit  köima,

vo Städt  und  L:änd, kuar1ä{3t  sichs  nöi-

ma

döis  wunderbär  Konzert  onzheara,

da kimmts  nägschtmäl  a jeder  gea-

ra,

weH sou  schia  spiela,  i globs  gräd

salt,

känn  niamat  auf  dr gonza  Walt,

muant  dr  Dawiner  Gimpl!

Sehr  geehrter  Herr  Perktold!
Zuerst  möchten  wir Ihnen  vielmals

danken,  dar3 Sie uns  Ihre Zertung  so

regelmäßig  nach  Aföka  gesendet  ha-

ben. Es war  immer  interessant  darin

zu lesen  und  auf  diese  Weise  regel-

mä{3ig mit der  engeren  Heimat  ver-

bunden  zu blerben.  -

Wir hier  sind  daber, die Brücken

abzubrechen,  da  wir  im  August

endgültig  nach  Österreich  zurückkeh-

ren werden.  Wir haben  ja sowieso

schon  ein Jahrverlängert,  da fürHele-

ne in der  Schnerderei  keine  Nachfol-

gerinzurVerfügungstand.  Nuröstdie-

ses Problem  gelöst  und  wir  können

beruhigt  wieder  zurückkehren.

Im Rückblick  war es eine  schöne

Zeit mit Arbeit  ausgefüllt  und öicht

ohne  Probleme,  aber  es war  den  Ein-

satz wert. Die Schule  steht  nun auf

einer  finanziell  gesunden  Basis, die

Schneidereiarbeitet  und  egpnfalls  die

Trschlerei,  in der  ein anderer  österrei-

chischer  Kollege  unterrichtet.  In bei-

den Werkst8tten  gibt  es neben  dem

normalen  Unterricht  auch  einen  Kurs

für  Etwachsene.  Was  haben  wir  dazu

beigetragen?  Jedenfalls  weniger,  als

mancherannrmmt!  Es ist ein weit  ver-

breiteter  Irnum  in Europa  und  auch  in

Afrika.  daß man  Länder  oder  Gegen-

den  ,,entwickeln"  kann.  Ein  Land

entwickelt  sich, wenn  die Zeit  dafür

reif  ist und  wenn  die Notwendigkeit

dafür  besteht.

Als wir  vor  fast  3!/2 Jahren  nach  Ke-

nia kamen,  dachten  wir auch, daß
ein Entwicklungshelfer  eine Menge
guter  Ideen  braucht  um,,etwas  aufdie

Füße  zu stellen".  Wir sind  aber  bald

daraufgekommen,  daß Geduld  und

ein  bißchen  Einfühlungsvermögen

viel wichtiger  sind. Die Einsicht,  daß

handwerklrcher  Untemcht  nützlich  ist,

hat sich  vor  allem  durchgesetzt,  weil

Büroposten  auch  bei  guten  Zeugnrs-

sen  nicht  ohne  Protektion  zu bekom-

men sind  und  die Schule  steht  auf

einer  gesunden  Basis,  weH unser  Di-

rektor  ein  verünftrger,  sparsamer

Mensch  ist und  weH die Lehrer  gute

Arbeit  leisten.  Dazu  haben  wir eine

durchwegs  f1ei{3ige Bevölkerung,  dre,

obwohl  nrchtmit  Rerchtümern  geseg-

net, jeden  übrigen  Schilling  rn die

Ausbildung  der  Kinder  steckt.  (Eine

Nachbarschule  ist  im  Eingehen.

obwohl  die Bevölkerung  dortwohlha-

bender  ist, weH eben  dort  diese  Krite-

rieri  fehlen!)

Wir selbst  haben  der  Schule  und

damit  der  Bevölkerung  unsere,  von

Österreich  bezahlte,  Arbeitskraft  zur

Verfügung  gestellt  und  unser  Wissen,

was  nicht  unwillkommen  war. Zumin-

dest  behaupten  das der  Direktor  und

die Bevölkerung.  Daß wir nr  )riei

auch  auf elektrischen  Strom  Ünd

fließendes  Wasser  verzichten  muß-

ten, mag einem  Europäer  als Opfer

erscheinen,  für die Bevölkerung  hier

ist das  a1lerdings  rüchts  UngeM5hn1i-

ches.

Wir  selbst  haben  von  unserem  Ein-

satz  auch  profitiert.  Wir haben  Erfah-

rungen  gemacht,  die wir  daheim  nie

machen  hätten  können  und  Marvin

hatneben  Deutsch  auch  Englisch  und

Krkuyn  gelernt  und spricht  beide

Fremdsprachen  fließend.  Er hat auch

gelernt  sich in vielen  Situationen  zu-

recht  zu finden.  So gehen  wir  also  mit

lerchtem  Bedauern  von  einem  Ort, wo

wir wre,,daheim"  waren,  aber  wrr ha-

ben  schon  immer  gewußt,  daf3 unser

Aufenthalt  hier  nicht  von Dauer  sein

kann. Wir möchten  Ihnen  nochmals

herzlich  für  das  Ubersenden  IhrerZei-

tung  danken  und  Sie bmen,  ker  vei-

teren  Exemplare  mehr  zu scrmien.

da die letzten  Nummern  knapp  von

unserer  Abreise  eintreffen  werden.

Wir  werden  es abernicht  versäumen,

sie  persönlich  aufzusuchen,  wenn  wir

wieder  im  Lande  sind.  Herzliche

Grüße  senden  Helene,  Marvin  u.

Reinhard.

Tiroler  LA  - Titel  för  die  LCT

Athletinnen

Thurner  Barbara  u.

Venier  Helene

Bei der Tiroler  LeichtathIetikmeister-
schan der Junioren,  errang Thurner  Bar-
bara aus Mils  im Diskuswer['en  mit  28.40
den l. Platz. Mit  einem 2. Platz im Speer-
werfen süwie einem 3. Platz im Kugel-
stoßen unterstrich  sie ihr  Talent  in den
Wurf'disziplinen.

Die  Schönwieserin  Venier  Helene,
erkämpfte  als Schlußläut'erin,  mit  der sie-
greichen  4 x lOO m Staffel (Zeit:51.  17 sec.)
einen weiteren  Meistertitel  für die Ober-
länder  Leichtathleten.

Heide  Athletinnen  haben sich somit  für
die Österreichische  Leichtathletikmei-
sterscha[t  der Junioren  in Götzis  am 25.
und 26. Juni qualifiziert.
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o18.00  Wissen  heute

,,Lärm  -  ein  schweres  Gift"

18.30  Bonanza
,,Mord  auf  der  Bühne"

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Roots  (5)
Nach  Tom  Harveys  Tod  tritt
sein  Schwiegersohn  Will  Pal-
mer  dessen  Nachfolge  an.  Die
Konflikte  s'itzün  eich  zu...

:  %% .  .. , V.  .  . }.
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Debbie  Allen  ist  im Konflikt  we-
gen  der  Rassentrennung

21.05  ,,Wußten  Sie,  daß..."

21.10  Schilling

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Angelitas  neue  Welt
Film,  USA,  1982
Die  Geschichte  eines  schwie-
rigen  Assimilationsprozesses,
den  die  Mitglieder  einer  jun-
gen  Familie  aus  Puerto  Rico  ,
in New  York  verschieden
erleben
Mit  Marien  Perez  Rlera,  Ro-

sa$ba  Rolon  u. a.

23.30  Hundert  Meisterwerke

23.40  Sch1td3nachrichten

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30  Englisch

10.OO Schulfernsehen
Die 8een  österrelchs  und
ihre wlrtschaftliche
Bedeutung

10.30  Singende  Vögel
Der Film von  Ernst  Arendt
zeigt Porträtaufnahme'n  inter-
essanter Vogelarten.

11.15  Väter  der
Klamotte  SW

11.30  Sport  am Montag

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Auch  Spaß  muß  sein

17.55  Betthupferl

18.00  Top  Cat

18.30  Wir

19.00  österreichbild

19.30  Zeit  im Bild

20.15  ,,M"  -  Menschen,
Mächte,  MeJnungen
Redaktlon:  Alfred  Payrleitner,
Kurt Tozzer

21.00  Vorrang

21.50  Der  Ehekäfig
Film, Frankreich,  1974
Eine geschledene  Frau  greift
zu ungewöhnlichen  Mitteln,
um Lhren  Mann  zurückzuge-
winnen. Als  ihre  Methoden
versagen, entlädt  sich  die  Ent-
täuschung  in einem  wahnwit-
zlgen Plan...
Mit Lino Ventura,  Tngrid  Thu-
lin, Sophie Sam, William  Sa-
batier, Jean  Turlier  u. a.

23.15  Sch1fü3nachrichten

23.20  Sendesch»uf3

17.45  Schulfernsehen

Wahrheit  -  Lüge

1J3.00  0rientierung

18.30  Franz  Antel,  70

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Wencke  vorausl

Eine  Bühnenshow  auf  hoher
See  mit  Wencke  Myhre
Viel  Wlrbel,  vlel  Komödie  und
viel  Musik.  Sie  singt  Lieder
von  Gilbert  Becaud,  Michel

, Sardou,  Louis  PrLma

':-"6S"" "
a- .u-:):. - _ Aat _ :]  aaa

a l"  a'-'€,  4  '

.,,'l,  : =y"  ..,,,.
Zarnei  Kapitäne  untersich:  recrtts

der  Kapitan  des garfflten  Passa-

gierschiffes  der  Welt,  links
Wertcke  Myhre  aLi,,Show-Kapi-

tan"  -

21.00  ,,lm  Kaffeehaus"

21.05  Monaco  Franze

Beginn  einer  10)eillgen  Serie
Im Mittelpunkt  der  Serie  steht
ein  Münchner  Kriminalkom-
missar,  ein  wlndiger  Typ  von
lässiger  Eleganz,  ein  Mann,
der  das  Abenteuer  liebt
,,Ein  bissel  was  geht  immer"
Mit  Helmut  Fischer,  Ruth-Ma-
rla  Kubitschek,  Erni  Singerl

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  C'!ub 2

ansch1.  Schlußnachrichten

ARD IZDF l Bayern 3 '
10.OO Tageaschau  und  12.10  Aua  Forschung  und  'ffl.15  DiO 8endung  m1t

Tagesthemen  (ZDF)  Technlk  (ARD)  dOr Mauä
10.23  unser  Schuldbuch  13.15  Videotext  für  alle  '1-45  RundsCtlau  a

aOl VOrnichtetl  15.1S  2DF  -  19.00  Revolte  als  ael.
Ausgesöhnt  die  Ihr  Programm  aam
ganze  Welt!  (ZDF)  15.17  heute  19.3(}  Formel  Eins

11.40  Solo  für  Spaßvögel  15,20  ZDF-Ferienpro-  20.15 Unser Land
Heute: Garten(zoF)  grammfürKinder  .

20.45  Rundschau12.55  Presae@chau  (ZDF)  Pinocchio

1133:0105 TValdgeeos:ecxhfa1u4r(ZalDI0F) 15,45 nTeillb,ednearnJunge von 2211:0405 Dz.ieE.SNprechstunde
14.05 Unsiere klelne Farm 16,20  Ferlenkalender  2"  o 'm aesP'ch
15.00 Internatlonale  Ten-  16,45  Dle  Schlümpfe  22J5 Dallas

nis-MeistersCtlaften  i7,00  ß@@)BI% Da'U'fa"
VOn England: Vler-  173@  heute  23.20 Rund8Chau
'e'f'na'  Dame'-  anschl.  Aua  den  Ländern

E'nz' 17.45  Tele-Illustrierte  8dJ%ß8j217  Fin Tsieisiaaeh*u  ria.+  -i.i..-n-  ---

18-00B-'-aas-usi-k--um UnieT6a"gThaauTae'l4nnaat;:'saapaon 14.45Unterunsgesagtsechs
IB,I  Der  gute  Rat  anschl.  heute-Schlagzeilen  1s.50 Für Stadt und Land
anschl.  Sandmännchen  18.20 Rate mal mlt  16.45 Das Spielhaus
18,5  Ausrei8er  Roaenthal  17.15 Schweber Künstler
i  g,25 ßiu  eller  8  erlcht  Heiteres Splel für Leute 19. Jährhundert

wle du und ich  17.45  Gschichte-ChiaChte
20.00  Tagesschau
20a15 Allea  oder  N,ht,  18.57 ZDF -  17.55 Tageischau

Ihr  Programm  18.00  Karussell
sp'a' "d  Tho' ""  19.00  heute  19.05  DR8  aktuellMax 8chafüzer
Heute: Fullball-Bundes-  19.30  Louls  de Funöa:  19.30  Tagesschau

Ilga  Balduinidas  ansch1.8pon
21-ö  RQÖr € Nachtgaapenst  20.00  Die  Straßen  von
21.45  Der  Aufpasaer  Französisch-itaIIenl-  ßan  Francisco
22.30  TagesthemeH  scttor  8pie1fi1m aus dem  Wer nlchö zahl!, mu8
23.00  Dle  ARD-Talkshow  Ja"re19aa  merben

mlt  Joachim  21.00 heute-journal  20.55  CH -  Polltlk  und
Fuchsberger  at.20 Der Paplt  In pol0n  Wirtschaff
Zu G ,1,  August  Ev er-  22.05  Unaer  KöanX)ä  21.40  Tagesschau
ding  22.45  '8  ZWeiUt  föb'n  21.50  Ten  O'Clock  R-«k

23.45  Tagesschau  0.10 heute  22.50  Tagesschau

:S 1 MON
27.  J

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Häferlgucker

O.OO Schulfernsehen  SW
Besinnliches  Kalendarium
HI. Hemma  von  Gurk

0.30  Hauptsache

glücklich  SW
Film,  Defüschland,  1941
Mit  Heinz  Rühmann,  Hertha
Feiler,  Ida Wüst,  Hans  Leibelt,
Jane  Tilden  u. a.  -

2.00  Aus  dem  Leben  der
Vögel

Eine  Familie  wird  von  einem
Zauberkünstler  in geflügelte
Wesen  verwandelt

2.10  Menschen  für

Menschen

3.00  Mittagsredaktion

.7.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

.7.30  Die  Bären  sind  los

,,Der  dicke  Engelberg"

7.55  Betthupferl

8.00  Menschen  und  Tiere

,,Rückkehr  ins Meer"

18.3€) Wir

19j)0 österreichbild

19.30 Zeit  im Bild

!0.15  Sport  am  Montag
Zum  400.  Mal

!1.45  ,,Wußten  Sie,  daß..."

!1.50  Nero  Wolfe
,,Spfüe  Rache"
Mit  William  Conrad,  Lee  Hors-
ley,  George  Voskovec,  Robert
Coote  u. a.

!2.35  Schlußnachrichten

;2.40  Sendeschluß

RD

.OO Tagesschau  (ZDF)

.OO Umschau  (ZDF)
15 Weltspiegel  (ZDF)
.55 Presseschau  (ZDF)
.üO Tagesschau  (ZDF)
15 Videotext  für  alle
.20 Unsere  kleine  Farm
.10 Tagesschau
.15  MM Montagsmarkt
.40 'Tagesschau
.OO Ouiz  um sechs

Bitte  zur Kasse
Mit Hans Rosen!hal

.10 Autoreport
ichl.  Sandmännchen
.20 Freundinnen

Die schwlerige  Freiheit
.55 Bel  una  liegen  Sie

rlchtlg
.25 Aktueller  Bericht
.O(} Tagesischau
.15 Die  Rosen  von

Dublln  (3)
,15 Japaner  alnd  kelne

Roboter
Wiedersehen  nach
20 Jahren
Filmbericm  von Hans
Wilhelm  Vahleteld

.OO Solo  für  Spaßvögel
Mii Kaspar  Fisdrer
Szenenbild:  Lothar
Kirchem
Regie:  Amo  Imhoff

.3ö Tagesthemen

.OO Es war  einmal  der
Jaü
Polnischer  Spieltilm
von 1981

.4 €I Tagesschau

ZDF

10.03  Endst=

sucht
13.15  Video

Eine Ai
Angebi

15.15  ZDF  -
Ihr  Pro

15.17  heute
15. 20 ZDF-F

gram-i
Ein  K:
Vollgr
Deutsci
dem Ja

16. 45 Ferle-i
17. 15 Die  kl

Strolc
Die Sct

17.30  heute
anschl.  Au!l  d
17.45  Tele-l

Das akt
-  Der g
-  Unter
Wunsci

anschl.  hOutL'
18.20  Wage

Berufsl
18. 57 ZDF  -

Ihr  Pr-
19. 00 heute
19. 30 Httpar
20. 15 Aua  F

und  T=

21. (X) heute
21. 20 Kein  ;

für  Ro
22. 55 Unser

dle  Br
23. 25 heute



Aktuelle  Themen  für  die  Frau

Der  Sonnen-  a
schutz,
der  jeder
Haut
gerecht  wgrd -

Empfindliche  Haut  ist  immer  be-
sonders  geffihrdet,  gerade  in  der
Sonne.  Sie  braucht  daher  mehr  als
j-eder  andere  Hauttyp  einen  beson-
deren  Schutz  vor  aen  Sonnenstrah-
le  ynst  kommt  es zu  den  bekann-
teii  unliebsamen  Folgen  wie  mtze-
ausschlag,  Sonnönbrand,  Allergien
und  Pigmentflecken.  E'ür  die  emp-
findliche  Haut,  für  Bräune,  die  si-
cher  ist,  gibt  es  jetzt  die  neuen  Son-
nen-  und  Anti-Sonnen-Produkte
von  RoC.  Es  sind  klinisch  getestete,
besonders  hautverträgliehe  und
feuchtigkeitsspendende  Präparate.
So  wie  ein  Blätterdach  die  Sonnen-
strahlen  reguliert,  so  bietet  RoC  für
jeden  Hauttyp  den  richtigen  Son-
nenschutz,  wasserfest  und  hypo-al-
lergenisch,  ohne  Parfum,  um  Aller-
gierisiken  zu  meiden.  Je  nach  Emp-
findnchkeit  und  Sonnenintensität

können  Sie  zwischen  den  Lichtfak-
toren  3 bis  10 wählen.  Sie  werden
tiefbraun,  aber  behutsam  durch  ei-
nen  neuen  Selektivfilter  geschützt.
Und  für  die  Haut,  die  keinerlei  oder
nur  wenig  Sonne  verträgt  (wie  die
hellhäutigen  Blonden  oder  Ro'thaa-
rigen,  oder  bei  Photosensibilisie-
rung),  gibt  es  neue  wirksamere
UVA-  und  UVB-Blocker.
Fahren  Sie  nun  ruhig  an  die  Sonne,
rnit  Roc-Sonnenkosmetik  ist  die
Haut  bestens  gqwappnet.  Sie  kom-
men  natürlich  braungebrannt  nach
Hause,  ohne  Sonnenbrand,  häßli-
ches  Schälen  oder  Sonnenfältchen.
Die  neue,  feuchtigkeitsspendende
RoC-Sonnenkosmetik  ist  in  Apo-
theken  erhältlich,  als  Öl,  Sonnen-
milch  oder  -Creme  und  nach  dem
Sonnenbad  die  wohltuend  milde
apres-Sonnenmilch.

PHILIPS

Dan Philips  Mik«uweHeifüeatl

finden Sie dorl
wo Sie dieses  Zeieben  sehen:

/di  bin  ein
ausgezeida»neter

PHILIPS  Mikroweilen
Spezialist

Quick  Lunch
Neues  vom  Markt  der  Fertiggerichte Gesünder  essen.  mehr  vom  Leben

NurdieHälfteaI1erösterreichischenFamilienißtheutenochregelmäßig  AMC  maCbt'S  mÖgljCh
gemeinsam!  Alle  anderen  nehmen  es (um  ein  aktuenes  Schlagwort  zu
vi  apnden)  ganz  ,,locker":  Man  ißt  nach  Lust,  Laune  und  Appetit.  Man
st.  . seinen  Hunger  spontan  und  zwischendurch,  improvisiert  und  iJ3t
auch  ohne  Rücksicht  auf  traditionelle  Mahl-Zeiten.

Die  Vorliebe  für  warmes  Essen  hingegen  ist  unverändert  geblieben:  Die
kleine  warme.Mahlzeit  wird  einem  kälten  Imbiß  wie  Wurstsemmeln,  Bröt-
chen  usw.  zumeist  vorgezogen.

Quick  Ltxnch  von
,.,) Maggi  ist  ein  völlig

neuartiges  Instant-
Fertiggericht,  das

nach bloßem  Ai«fgie-
ßen  mit  kochendem
VVasser  innerhalb  von

5 Mirtutert  eßfertig  ist.
Fürs  erste  gibt  es vier
verschiedene,  speziell
auf  den  österreichi-
B;yhen  Geschmack  ab-
gestimmte  Sorten:
,,Spaghetti  Napoli",

,,Hömchen  J%er-
topf  :  ,,Scttweizer  Ka-
sehömchen"  und
,,Nndeln  Mexiko".  Im

, Lebensmittelhandel
um  etwa  S I5,  -  pro
Bechet.

Die  zur  Zen  7 Sortimente
sind  auf  Haushaltsgrößen
und  Verbraucherwünsche
abgestimmt.  Sämtliche
Sortimentsteile  sind  tech-
nisch  hochentwickelte
Einzelteile  und  vielseitig
verwendbar.  Sie  werden
nach  rationellen,  spar-
samen  und  asthetischen
Gesichtspunkten  her-
gestellL

Seit 1963 bietet  die Alfa Metalcraft  Corporation,  ein  heute  weltweit  tätiges  U
ternehmen  mit AMC-classic-Gar-  und  Serviersortimenten  dem  ernährung
bewuBten Feinschmecker  ein  Garsystem  in technisch  ausgereifter  Form  a
das höchsten  Ansprüchen  genügt  Ohne  Zusatz  von  Fett  und  Wasser  werde
die Speisen gesund,  nährstoffschonend  und  kalorienarm  zubereitet.  [:
hochwertige  Qualität  -  18/10  Edelstahl,  der  AMC-Akkutherm-Compactbod«
und spezielle  Konstruktionsmerkmale  sind  Voraussetzungen  für  die  sch
nende  Zubereitung  der  Speisen  und  das  Sparen  von  Energie.
1n der Bundesrepublik  Deutschland  sind  über  i6  Mio.  Haushalte  Kunden  V(
AMC. AMC weist  die potentiellen  Kunden  ausführlich  in die  Garmethode  ei
informiert,  berät  und betreut  ihre Kunden  -  auch  nach  dem  Kaufabsch1u13.  AM
bietet  sowohl  für das Material  als auch für  die Funktionstüchtigkeit  ihrer  Ga
geräte eine  lebenslange  Garantie.

Mehrerfahren  Sie bei ANIC International,  1214 Wien,  RichardNeutra-Gass@
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15.00  All-England-Tennis-

- meisterschaften

aus  Wlmbledon

19.30  Zeit  im Bild

20.15 Kabuki

Eine  Theaterreise  nach  Japan

21.00  Cafö  Central  aus  Linz

An1ät31ich  der  Landesausstel-
lung  1983,,10üO  Jahre  Ober-
österreich=  werden  von  öster-
reichischen  und  bayerischen
Teilnehmern  die kulturellen
Beziehungen,  Eigenständig-
keiten  und  Wechselwirkungen
zwischen  Oberösterreich  und
Bayern  diskutiert.

21.50 Zehn  vor  zehn

22.20 ,,Kunst-Stücke"

Mur  Murs

Film,  Frankreich,  1980  _
Diese  Dokumentation  stellt
nicht  nur  die bedeutendsten
Wandmalereien  zwischen  Ve-
nice/Kallfornien  und  Los  An-
geles  vor,  sondern  gleichzei-
tig  die  Künstler,  die,,Stra-
Benmalei  von  L. A.".

23.50 Schluenachrichten
'rl  "  =

' . 'i  k ' .

,,... . ...«
' a'5 ',S# -  ----.

4FS  1, 10.35

Ein M:trineoffizier  beizützt die
,,UnfehlbarkeiT'  eines Elektro-
nengehims  im  Spielcasirco  von

Venedig

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Land  und  Leute

,,Österreichische  Rinder-  '
zucht"

10.OO Schulfernsehen

ökologie:  Die  grüne  Stadt

10.30  Der  alte  Sünder  SW
Film,  Österreich,  1951
Mlt  Paul  Hörbiger,  Inge  Kon-
radi,  Thea  Weis,  Johanna
Matz,  Rudolf  Carl  u. a.

12.10  Kinderglück?

12.15  Seniorenclub

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am, dam,  des  -'

17.25  Schau  genau

17.30  Strandpiraten
,,Sprengmeister  Jesse"

17.55  Betthupferl

18.00  Bitte  zu  Tisch
18.30  Wir

19.00  österreichbild

, 19.30  Zeit  im BHd

20.15 Die Rosen  von  Dublin  (3)

Eine  Auseinandersetzung  mit
eifersüchtigen  Verehrern  und
ein heftiger  [)iarog  mit  Spring
lassen  in Chris  den  Entschluß
reifen  abzureisen,  bis  er sei-
nem  Sohn  Anthony  begeg-
net...
Mit  Jean-Claude  Bouillon,  Be-
renice  Toolan,  Paul  Kinlay,
Yves  Afonso  u. a.

21.10 Unser  Kosmos
2. Teil:  ,,Eine  Stimme  in der
kosmischen  Fuge"  '

21.55  Abendsport

22.45 Schlußnachrichten

22.50 Sendeschluß

15.00  All-England-Tennis-

meisterschaften

aus  Wimbledon

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Tritsch-Tratsch

Eine  unterhaltungssendung
für  alle  Österreicher
Präsentation:  Josef  Klrschner

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Jour  fixe  mit

Wolfgang  Kraus

Anläßlich  des  100.  Geburtsta-
ges  von  Franz  Kafka  am
3. Juli  1983
Was  bleibt  von  Kafka?
Während  des  Franz-Kafka-
Symposions  vom  16.  bis
19.  Mai  1983  fanden  sich  in-
ternational  renommierte  Fach-
leute  in Wien  ein.

23.20  Vom  Schreibtisch

Peter  Ebner  liest  aus  ,,Das
Schaltjahr"

23.30  Schlqßnpchrichten

,4 ," 'fl..,a i ' - Z'a; y.
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44  F'S j, 18.00
Gefallte  italienische  Fleischpa-
prika  servie:rt  Cnrth  A.  Tichy,

einen  Obststreuselkttchen  zeigt

uns  Bibiane  Zeller

ARD IZDF IBayern 3
10.OO Tagesschau  und  12.10  ZDF  Magazin  (ARD)  18.15  Aeroblc-Dance  (12}

Tagesthemen  (ZDF)  13.15  Videotext  für  all*  18.45  Rundschau
1@.z3 Katzenspiel  «ZDF)  Eine Auswahl  aus dem  19.00  Z. E. N.
11.45  Umschau(ZDF)  A"ga5Ö!  19.05  Schuldlg  /
i2.55  Presseschau  (ZDF)  14a25 zoF - 'hr 20.10  Impresaionen  V(
13.00  Tagesschau  (ZDF)  Programm Cornwall
13.15  Videotext  für  alle  14.30 ZDF-Ferlenpro- 20.45  Rundschau

Eine Auswahl  aus dem  gramm fÜ' Kinder 21.00  Dle  ARD-Talkshow
AnjebOt  cuCkOO  mitJoachimFuCbs-

15.20  Unsere kleine Farm  15.00  Ferlenkalender  berger
Der Geizhals  15.15  Die  kleinen  Strol-  Gast: August  Everding

f6.10 Tagesschau che  21.45  Europa'nebenan
16.15 Daa 8treitgespräch  15.30  heute  22.30  Dallaa
17.00  Llllo  und  seln  15.33  Internatlonale  Ten-  ROdeC)

Freund  Chinese  (1)  nismelsterschaften  23.15  Rundschau
Ein Paar S(tltlhe.  eln y(Hl i5gl@11d;  %Bl%

langerWeg... flnale Darnen 8(11yyBjz17.50  Tagesschau  ,,..  h,,,,.

l'ooMus'kumsec" a'n'sa"c"hl.'Aau;""den.La=ndern 16.00Treffpunkt"" K"g ""  g'ü'a' 17.45  Tele-IllustrlerteK ran ze

Gäste auS dem Elsaß anschl. heute-Schlagzeilen 1:7aa4155 Daoa:harSpi:lhaus
anscht. 8azrdmännchen 18-20 Patien'n gl"t's  17.45  (;ischIchte-Chischte
18.25 Rumpole VOn Old 18.57 ZDF -  j7,55  7Bg(iBg(,§Bp

Bai1ey lhr PrO«7amm 18.00  Karussell
...  und die mysterR+sen 19.üO heute 19.05  DRS  aktuell
Flngerabdrucke 19.30 Zirkuä, Zirkus 19.30  Tagesschau19.25  Aktueller  Berkht

20.00  Tagesschau  PO'u'f"n:"auo"' F'addy a"schl. Sport
anschl. Der 7. Sinn 21J)O heute-iournal  20.(}O Das SchloßDeutsdier  Spiellllm
20.18 8ch1ag auf SCtl1ag ' 21.20 GOldVemlenen IgBB
21.00,BeI Bio gerngesehen 21.30  Tagesschau
22J)O Souvenlrs, Souve- 22.05 Das Jahr der Lelb- 21,40  Gandhl

mrä  WaChO  EInkriliSC+ierRüC+tbli0k
Ausgesucht  Vön Chril'i  23.00  Internationale  Ten-  auf das Leben von Ma-
Howland nismelaterschaften  halmaGandhi

22.30 Tageathernen VOn England  22.25 SCtlauplat
23.00 Eln BeriCht  fÜr eln0 Zusammenfassung  Vöm Eln Blick  auf die Kul-

Akademis  Tage  turszene
23.45  Tagesschau  23.30  heuta  23-10 TagessCtlau

S1 MITT'
29.  .

.OO Frühnachrichten

.05 Auch  Spaß  muß  sein

1.35 Französisch

1.05 Schulfernsehen

Wahrheit  -  LÜgO

1.20 Schulfernsehen

Verkehrserzlehung:  Skher-
heit  bel  Dunkelheit

).35  Die  Heiratsmaschine

Film,  LISA,  1961
Mit  Steve  McQueen,  Brigid
Bazien,  Jim  Hutton  u. a.

2.35 Sport
ischl.  Sch1u13nachrichten

?D

IO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

!3-  Sieben  Jahre  Pech
(ZDF)

i5 Umschgu  (ZDF)
IO Report  (ZDF)
i5 Presseschau  (ZDF)
la Tagesachau  (ZDF)
5 Videotexi  für  alle

Eine Auswahl  'aus dem
Angebot

}5 Unsere  kleine  Farm
Brillenschlange

i5 Tagesschau
)O Internationale  Ten-

nis-Meisterschaflen
von  England:  Vier-
telfinale  Herren-
Elnzel
Sprecher:  Heiiber!  FaB-
bender  und Volker
Kottkamp

iO Tagesschau  '
)O Saarbrücken  um

sechs

gen
:hl. Sandmännchen
!O Gastspieldlrektion

Gold
Toumee  mll  Staralktren

i5 Unsere  Nachbarn,
die  Battas
Ohrfeigen

!5 Aktueller  Berlcht
)O Tagesschau
15 Kateenaplel
IO Titel,  Thesen,  Tem-

peramente
IO Tagesthemen

ZDF

13.t5  Vtd00i
15.15  ZDF  -

Ihr  Pr-
15.17  heute
15.20  ZDF-F

grami-i

Captai
15. 45 Ein  Af
16. 25 Ferier
16. 50 Kiwi  -

In Nei
17. 15 EnÖr-iii
17.30  heute
anschl.  Aus  d
17. 45 TL'm-li
18. 10 Das  g

Tips  IÜT

Welche
deckt  d
sicheru

anschl.  heute
18. 20 Bllder

bewe;
19. 00 heute
19. 30 Konsu

Erben

20. 15 ZDF  &-
21. 00 heute
21.20  mmvih

7 aus
21.25  Der  D=

12.10  ,,Es  fii
an...

22.55  Der  b=
Film:
Ein  Pa
Schwei
aus dei-

0.45 heuta



PROGRAThl

FS 1 FREITAG  a FS21.  JULI FS1  SAMSTAG Fs;2.  JULI

9.0ü  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Russisch

iOAO  Schulfernsehen
Ortsblldpflege

10.15  Schulfernsehen
Sachunterricht:
Stromerzeugung

10.30  Duell  im  Dschungel
Fllm,  USA, 1954
Mit  Dana-Andrews,  Jeanne
Crain,  David  Farrer,  Patrlck
Barr  u. a.

12.15  Unser  Kosmos

2. Teil:  ,,Eine  Stimme  in der
kosmischen  Fuge"

13.00  Mittagsredaktion

15.00  All-England-Tennis-

meisterschaften
aus Wimbledon

19.30  Zeit  im  Bild  a

20.15  Terra  X

3. Teil:  ,,Sie brauchten  keine
weißen  Götter"
Dle  verschollenen  Kulturen
Ekuadors

21.00  Faszinierende

Forschung

21.20 Politik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22.20 L -  Der  Lautlose
Film,  England,  1968
Ein britischer  Agent  wird  mit
der  Liquidierung  einer  Reihe

9.00 Frühnachrichten

9.05 Englisch

9.35 Französisch

10.05  Russisch

10.35  Österreichbild  am
Sonntag  aus  Wien

1 1.O«) Wir  extra

11.30  Wir  spielen  Blockflöte

11.55  Nachtstudio

13.00  Mittagsredaktion

15.00  ,,Zum  Wieder-Sehen":
Krach  im Hinterhaus
Volkstümliches  Lustspiel  SW
Mlt Lotte  Lang,  Gertraud  Jes-
serer,  Ossy Kolmann  u. a.

15.00  Sportnachmittag

mit All-England-Tennis-
meisterschaften  aus Wimblt
don

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Ein Fall  für  den  Volks-
anwalt?

2ü.15 Geliebter  Lügner

Nach  den Briefen  von Mrs.
Patrick  Campbell  und Georgi
Bernard  Shaw,  für  die Bühne
bearbeitet  von Jerome  Kilty
mit  Marion  Degler  und Franz
Slaß

W.l-'-.f,itm,..a;/,aaPaaa.,4, rl;.
%:p«ii

yä.[!r:rlt
17.00  Am,  dam,  des

17.25  Das  Haus  der  ,

Krokodile

,,Ein  unerwarteteS
Geständnis"
(Letzte  Folge)

".55  Betthupferl

18.00  Pan-Optikum

18.30  Wir

19.00  österreichbild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Der  Kommissar  SW
,,Geld  von  toten  Kasslerern"
Mit  Erik  Ode,  Günther
Schramm,  Reinhard  Glemnitz,
Helma  Seitz,  Emely  Reuer,
Siegfrled  Logltz  u. a.

21.20  Jolly  Joker
Präsentlert  von Teddy-Pod-
gorskl  und  Elisabeth  Vitouch

22.10  Sportt  mit  Tour
de  France

22.25  Nachtstudio  -

23.25  Schlußnachrichten

Verdächtlger  bea(iftragt  und
verhindert  die  Entführung
eines  für  den  Geheimdienst
wertvollen  Flugzeuges
Mit  Rod  Taylor,  Trevor
Howard,  Jill  St. John,  Wllfrld
Hyde  White,  Aklm  Tamiroff,
Erk.  Syker  u. a

'  %h,  a

- j.

"  Ä .
%=  -*

-.  "  ..,,,  a

.  'F l'

s -,a (  ',g i%i- }
la«':

+i  ...%s:.%_,»"',,
Boysi=  i)akes  "Rod  Taylor)  soll
eine  Reihe  vorb  Spionagever-

dachtigen  ins Jeartseits befördern

.o.oo  Schlußnachrichten

ü.05  Sendeschluß

1e.35  Rendezvous  mit

Tunesien

17.00  Bravissimo

17.55  Betthupferl

18.00  Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend  am

Samstag...  sagt

Heinz  Conrads

19.00  österreichbild  mit

Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Sport  '

20.15  25  Jahre  WJener
Stadthalle,

Jubiläumsgala
Mit  Fred Bertelmann,  Bruna
Baglioni,  Peter  Cornelius,
Rainhard  Fendrlch,  Conny
Gassers  Seelöwen,  Udo  Jür-
gens,  Evelyn  Künneke,  Ma-
rianne  Mendt,  Freddy  Quinn  a

22.00  Sport

22.20  Klimbim

23.05  Schlußnachrichten  -

.',il'

;.  ,
. ).i

""  I

i a -.,. i' .

In dieser  or:;.:s'anten  .3ühr;.»-'a
montage  spielen  Marion  Degle'

und  Franz  Stoß

22.05 Fragen  des  Christen

22.10  Todesmelodle

Film,  Itallen/USA,  1970
Die Freundschaft  eines  iri-
schen  Sprengstoffspeziatisten
und  eines  mexlkanischen
Banditen  zur  Zeit  der  Revolu-
tion  im Mexiko  des Jahres
1913
Mit Rod Sleiger.  James  Co-
burn,  Romolo  Valli,  Marla
Montl  u. a.

0.35 Schlußnachrlchten

0.40  Sendeschluß

ARD I ZDF I Bayern 3 ARD  IZDF  I Bavern  3 -
10.OO- Tagesschau  und  10.23 Zirkua,  2irkus  (ARD)  18.30 Den Wlnd  irf den

Tagesthernen  (ZDF)  12.10 Unser  Kosmos  Händen  (11)
% Umschau'(ZDF)  (ARD)  ' 18.45 Rundschau
y5 Presseschau  (ZDF)  13.15  Videotext  für  alle  19.00 Deutschlands

f3.fü)  Tagesschau  (ZDF)  15-15  2DF  -  grüne  Inseln  (4)
13.15 Videotext  für  alle  ähr Programm  19.45 Bayern-Report
14. €)5 Unsere  kleine  Farm  15-17  heute  20.15 Der  Untermieter
14.ss  Tagesschau  15.20 ZDF-Ferlenpro-  21.15 Reisewege  zur
15.fü) Internatlonale  ten-  gramm  für  Kinder  Kunst:  Schwelz

nis-Meisterschaften  Captain  Future  22.00 Rundschau
von England:  Halb-  15.45 Der  Räuber  Hot-  22.15 Sport  heute
finale  Herren-  2enp1otz  (3)  22.30 Z. E. N.
Einzel  16.15 Ferienkalender  22.35 Frenzy

IB,@@ Tlps  un1 sechs  16.50 Der  Wunschfilm  (2)  (1.25 Rundr+chau
,,Theater= 17.15  Enorm  In Förm  O.30 Actualltös

anschl. Sandmännchen  Tele-Aerobk.  für die
18.20 Gute  Laune  mit  Familie

Musik Mlt Prof. Bemd Rose- SchweizAAaalaaaliaaaa  --#  -  LI  -  --i-i  mever

10.OO Tagesschau  und  12.10  auslandsjournal  18.00  Taschenbuch-
Tagesthemen(ZDF)  (ARD)  Telegramme

10.23 Komm  zurück,  Klel-  11.50 ZDF  -  18.15 BR intern
nerl  (ZDF)  Ihr Programm  18.45 Rundschau

12,55 Presseschau  (ZDF)  12.15 Nachbarn  In 19.00 Urlaub  in Bayern
13.00 Tagesschau  (ZDF)  Europa  -  wo's  kaum  einer
13.20 Vorschau  auf  das  14.30 heute  kennt

ARD-Programm  der  14.32 Pinocchio  20.00 Berlcht  für  eine
Woche  14.55 Gefahr  im Tal der  Akademie

13.50 Tagesschau  Tiger  20.45 Kultur  aktuell
13.55 Sesamstraße  16.25 Wayne  & Shuster-  22.00 Rundschau

FürKlnder  Show  22.15 Z. E. N.
14.25 ARD-Ratgeber:  16.45  Enorm  in Form  - 22.20 Ballettstars  und

ReCht  Tele-AeroblOtür  die )ungeTalOnte
15.00 Internatlonale  Ten-  Fa""'a

nais-Meisterschaften  MifProf.BerndRose- 23.00 DieMuaikschule
._ __ !ple,,vonE'?men'and2,nzeEnd-, 1177.n0: h"D@aey,r,a*!'roße Preis 8(,5yyBjz

;;:;;i,,t:9 V,l;I A ::  'y':ir- 1 7*3 0 % e ua te
cer anschl. Au!l  den  Ländern  16'5  Fa'

18.55 Wie  das  L@5@5 B@  17.45 Tele-Illustrlerte  17'o  asoh'ch'e-ch'ach'a
spielt  anschl. heute-Schlagzellen  17a2o Rad' To'r  "
Champagner  und  18.25  Western  von  ge-  Fran"
Sauerf)raten  jitern  Tagesberlcht

19.25 Aktueller  Berlcht  19.0ö  heute  17.55 Tagesachau
z@.@@ Tagesschau  19.30  auslandJournal  18-00 Karussell
z@.15 Komm  zurücki  Klel-  20-15 G0fahrllChO Erb- "  o5 DRs ak'ue"

ner!  schaft  19.30Tagesschau
ItaIIenischerSpieIf-iIm  21.45Jagdszenen1n  ansch1.8pon
von 1980 HöllYWöOd  20.00 WeristJeny  Lewis?

22,00 Plusminus  22j10 heute-lournal  ...  mehr als nur ein
DasARD-Wirlschaffs-  22.20 Aapekte  Komlker
magazin 22.50 Sport  am Freltag  20.50 Rundschau

22.30 Tagesthemen  23.20 John  Wayne:  21-40 TagessCtlau  -
23.00 Tatort  '01@@%igH 00ld  21.50 Abgerechnet  Wlm

Schönes Wochenende  Amerlkanischer  Spiel-  zum ßchluß
Von Uwe Erlchsen und film aus dem Jahre Amerikanischer  Spiel-
MartinGiea  1973 fi1m,1969

0.30 Tagesschau O.50 heute  23.50 Tagesschau

17.00 0rganlsierte Barm- ;7a :+i*o 'L'-än"dersp- leg el I s.«s öpen-  Air-  _herzigkeit
18.üO Tagesschau  18.00 Dle Waltons Rockfestlval

. 18-58 ZDF- 17.35 Gschichte-Chischte18.05DreSportachau  -
19.00 Sandmännchen  'h'  Programm 17.45 Teleriguard
19.20 Daten  der  Woche  i9.00 heute 17.5§ Tagesschau
19.25 Aktueller  Bericht  1'3o Ne'o wo"-  18.00 or'en-A"-
2.oO  Tagesschau  20.15 Wunschfllm der Rockfestival
20.15 Gute  Löune  mit  Woc"e  18.50 8port  in Kürze

Musik  ' t Nlnolschka
2. Elne Kaffle lagl dle 18'5 z'ehung "a

2L45 Ziehung der Lotto- Maus  SChweizer Zahlen-
zahlen  3. Schnee am KIII- lo"oa

anschl.Tagesschau  mandscharo  19.00 8amscht1g-Jasa
0BB Wort  zu m Poslkarle an: ZDF -  19.30 Tagesschau
Bonnlag  Wunsöfllm der Woche anschl. Dal  Wort  zum
sprlcht  Dr. Helmut  65oo Ma"" 5oo Sonntag
Franz. Schiffweiler  22-05 D«  aktuelle 20.00 Cöik1fö

22.05 Achtung: Grün!  Sf)(fü-SfüdlO  2t40  Tagesachau
EngliöcherSpielfilm 23-30 tK)lltO 21.50 Sportpanorama

:m.ss vToang1e94ss8chau 23.35 Rock-Pop in con- 22.50 0pen-Air-cert pockfestival



GRAMM

ÖSTERREäCHISCHER  füjRFUNK

erreich  1

IO Nachricmen
15' Musik  am Morgen
:O Ökumenischö  Morgen-

- Teier aus Wien
5 Du halde  Kunst
)5 ,,Die  Ferlenfamilie=
15 (:i 1 am Sonmag
5 Glaubensgespräch
l  Kajholischer  Gottes-

dienst
)O Matinee
0 Musikaliache  Tafel-

freuden  '
)O Der  dramatisierte

SonmagsromaÖ  : ,,Die
Da(ne  ist.leich!fertigT

IO .,C)sterreich=

45.'00 Im Raföpenlichl
15.45  Der  Schalldämpfer
15.55  Ein.Buch  Tür diese

Woche
18.00  'Lleben  Sle  Klasslk?

17.00.Sonmags1ouma1
j7.15.  [)as  Magazin  der  Wis-

senschaff

18. 05 U-Feature

19. 05 SchwetzingerFes)wo-
chen  1983

22.00 Nachiichten  und Sport.

22 jO  Barockkünzert

23 .00 Lieben  Sie Klassik?

0.05 ,,BetthupTerl  für  die
'Großen'a

O.10 Sendeschluß

SONNT  AG,  26.  JUNI

Österreich  Reglonal

6.05 Morgenbetrachtung
6.10   Fröhlicher  Sonmag-

morgen
6. 35 Das  evBngelischi  Wort
7. 05 Lokalprogramme
8. 15 Was gibf  es Neues?

Von  und mli  Heinz
Conrads

9. 45 Prominente  spielen
Ihre  Lieblingsmelo-
dien.  Zu Gasl:  Klaus
Maria  Brandauer  -
zum  Geburjstag

IL  Teil)  '

10.30  Die  Fun)ierzählung
1 1.üO Frühschoppenkonzert

mh  Wilhelm  Rudnigger
12.ü3  Autofamer  umerwegs.
16. 00 ,,Wechselseitige  AI-

lianz':  Hörspiel
17. 00 Nachrichten
19.00  Das  Traummännlein

kommt
19.05  Sport  viim  Sonntag
fü.20.  Lükalprogramme
20.05 ..Mir  san a tlsonderer

schlag"
- 21.30  Tiiol  an Eföch  und

Eisack
. 22.08 Sportrevue

Österrelch  3

6.00 Nacmichten
8.05. Der  Ö-3-Wecker
8.05 Bitle,  recht  freundlich
8. 30 Gospelcantate:  Bibel-

qulz
9. 05 TagträÜmer

10. 30 ,.Leuts=  mit  Rudi
Klausnitzer  -

11.ü5  Hitpanorama  ,
1 1.30 ..help'  -  Das Konsu-

memenmagazln
12.05  Das 'lüO.'OOO-Schll-
- llng-Ouiz  -

13.10  Der  Schalldämpfer
13.20  Flohmarkt

14.05  Bonlour  CI 3. Melodien
aus Frankreich  '

1 5 05 Kopf-Hörer
16. 05 Evergreen

17. 00 SonmagJourna1
17.15  Sport  und Musik
1 8.üS Coumry  Muslc
19.00  Nachrk.hten  und Sport
19.06  ö-3-Hitparade
21.05 Funkverbindung.  Dle

Sonmagabendsendung
der  familienredaktion

21. 55 Einfach  zum Nach-
denken

22. 00 Nachrichten  und Sport
22. 10 Radioshow
23. DO Nachrlchten
23.05 Muslk  zum  Träumen

0.05 ö-3-Nact'rtexpreß
t05  bls  5.00 Daa Ö-3-

. Nachtprogiamm

ONT  AG,  27.  JUN1 DIENST  AG,  28. JUNI MITTWOCH,  29. JUNI

terreich  1

OO Nachricmen
12 Musik  am Morgen

[)O Morgenioumal
35 Barockmusik
15 Pasticclo
05 Hochschulstudium

heute
30 Berühmte  Komponi-

sten als Italienpilger
05 Konzert  am Vormittag

üO Mmagsioumal
OO Opemkonzert
05 .,Der  Prozeß':  Roman
30 Von  Tag  zu Tag
05 Muslk  unsererZert
05 Für Freunde  al!er

Musik
15 Kulfür
.30 ,,Texte"
45 Forscher  zu Gast
CIC) Abendjoumal
30 Umerhaltung  am Mon-

tagabend
.OO Festspiele  In öster-

reich:  Carimhlscher
Sommer  1983-.,Parls
und  Helena=

.OO NachF)oumal

.15 Neue  Musik  im Ge-
spräch

.OO Nachtkonzert

aterrelch  Regional

.OO Nachrichten
i.05 Blasmusik
.ss Munter  in den Morgen
i.05 Lokalprogramme
1.05. Besuch  am Momag

9. OCI G'sungen  und  g'spielt
10. 05 Vergnügt  mit Musik
1 LC+O Lokalprügramme
11. 30 Aulofahrer  umerwegs
12. 45 Lokalprogramme
17.10  Alpenländische  Musl-

kantenparade
19.05  ,,Die  Oma  glbt  dem

Mee(  die  Hand"

19.35  Allweil  lusjig.  Trisctl
und  mumer

2D.D5 ,,Die  zwölT  langen
Sfünden  der  Kindheit':
Hörspiel

21. ü5 Lokalprogramme
22. 1ü Sportrevue
22.25  Sendeschluß

österrelch  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  recht  freundllch
9. 05 The  Roaring  Slxties
9. 30 Tagträumer

10. ü5 Gerhard  Bronner  -
11. 05 Hitpanorama
12. 00 Mittagslournal
13. 0ü Punkt  eins
13. 45 ö 3 dabei
14. ü5 Nach  der  Schule
15. 05 Die Musk.box
16. 05 Evergreen
17. fö Teesfünde  -
18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Muslk
19. 05 Treffpunkl
2Lü5  Ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Einfach  zum  Nach-

denken
22. 00 Nacht}oumal
22. 15 Gedanken
23. ü5 Musik  zum  Träumen

österreich  1

8.00  -Nachrlchten
6. 12 Muslk  am Mörgen

7. 00 MorgerJournal
7. 35 Barockmuslk
8. 15 Pasticcio
9. 05 Glückllche  Ehen
9. 30 Wege  zur  neuen'Muslk

10. 05 Konzert  am Vormittag

12. üO Miffagslournal
13. 00 ,,6D Jahre  Stagione

Verona=
14. 05 ,,Der  Prozeß=.  Roman
14.30  Von  Tag  zu Tag
1 5.05 Muslk  unserer  Zelt
17.15  Kulfür
17.30  ,,Texls"
17.4S  Erforacht  und  ent-

deckt

1860  Abendlournal
18. 30 StrauB  & Co.
19. 00 Ingeborg-Bachmann-

Preis  a83
20. C10 ,,Die  Korrekfüra',  Hör-

splel  -
2L(XI  Literaturmagazln
21. 30 Wissen  der  Zeit

22. 00 Nachtloumal
22. 15 ,,eo Jame  Staglone

Verona=
23. 15 Nachtkonzert

0.05 ,,Betthupferl  für  dle
GroBen=

österreich  Regional

5.0ü Nachrichlen
5.05 Blasmusik
5.35 Mumer  In'den  Morgen
e.os.  Lokalprogramme

8. 05 Magazin  für  die Frau
9. 00.G'sungen  und  g'spielt

10. C15 Vergm)gt  mit Musik
1LOO Lokalpiogramme
11. 30. Autofahrer  umenvegs
12. 45 Lokalprogramme'  
17. 10 Vom  Lotterleben  und

der  unsleiblichkelt
18. 00 Lokalprügramme
19. (X) DuTraummännlein
19.ü5  ,,Die  Oma  glbl  dem

Meer  die Hand=
19. 35 Allweil  lustig,  frisch

und mumer
20. ü5 Musikland  österreich
22.00 Nachrichjen
22.1ü Sportrevue
22.25 SendeschluB

Österreich  3

5j)5  Der  ö-3-Wecker
8. 05 Biite,  recht  freundlk.h
9. 05 Rocking  Fiffies
9.3ü Taglräumer

10. 05 Erica  Vaal
11. 05 Hitpanorama
12. 00 Mitlagsjournal
13. 00 Punkt  eins
13. 45 Ö 3 dabei
14. 05 Nach der  Schule
15. ü5 Die Musicbox
18.ü5 Evergreen
t7.10  Teestunde
18.05  Ö-3-Spezia1
18. 30 Spon  und Muslk
19. 05 Treffpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haus
2L55'Einfach  zum  Nach-

denken

22.00  Nachl%ourna1

österrelch  1

6.üO Nacmichlen
6.12 Muslk  Öm Morgen

7. 00 Morgenlournal
.7.35 Bamckmuslk
8. 15 Pasticcio
9. ü5 Hochschulsfüdlum

heute
9. 30 Berühmte  Komponl-

10. 05 aF'öas'tsap"'ie'l'ea'l:a"8s:'ear-'
relch

2. (X) Mittagsioumal
3. 00 0pemkonzert
4. 05 ,.Der  Prozeß=,  Roman
4.30 Von  Tag zu Tag
s.05 MuslkunsererZelt
7.15 Kultur
7.30 ..Texle"
7.45 Unseie  Gesundhelt
8.00 Abendjournal
B.3D Meisjar  des  Erzäh)ens
9.00 Nur  gegen  Dummhelt

Is) kein Kraut  gewach-
sen

1 a30  Festsplele  In Öster-
reich

21.00 Salzburger  Nacht-
studlo

22.00  Nachtioumal
22.15 Gäste  machen  Muslk-

programm
0.05 ,.Betlhupferl  lkrr dle

(xoßen=

österrelch  Reglonal

5.00 Nachrlchten
5.05 Blasmusik
5.35 Mumer  in den  Morgen

8. 05 Magazin  für  die Frau
9. 0(1 (jsungen  und  gaspielt

10. 05 Vergnügt  mit  Musik
1LOO Lokalprogrammti
11. 30 Afüofamer  umemegs
12. 45 Lokalprogramme
17. 10 ,,Alles  klar.  Herr

Kommlssar?=
18. OD Lokalprogramrne
19. üO Das Traummännleln
19.05  ,,Die  Oma  glbt  derr

Meer  die  Hand=  l

19. 35 Allwell  lustig,  frisch
und munter

20. 05 Lokalprogramme
22.00 Nachricmen
22.10 Sportievue

österrelch  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bme,  recht  Treundllch
9. 05 The  Roaring  Sixties
9.30 Tagträumer

10. 05 La Chanson
10. 30 Musik  für  mlch
11. 05 Hitpanorama
12. 00 Mittagsjournaf
13. 00 Punkt  elns
13. 45 ö 3 dabei
14. 05 Nach  der  Schule
15. 05 Die Muslcbox
fö.05  Evergreen
17. 10 Teesfünde
18. 05 ö-3-Spez(a1
1s.3ü  Sport  und Musik
19.05  TreTfpunk!
'21.05 Ö-3-Jazz-Haus

22.00 Nacmioumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-NachföxpreB

FREIT  AG,  1,  JULI SAMSTAG,  2. JULI

sterrelch  1

.OO Nachricmen
12 Musik  am Morgen

.OO MorgerJoumal

.35 Barockmusik

.15 Pasliccio
1.05 Kinderalljag  vorri  Mlt-

telalter  bis zur  Ge-
genwart

.30 Wege  zur  neuen  Musik
105 Konzert  am Vormittag
.OO Millagsjoumal

I.OO Opernkonzert
1.ü5 ..Der  Piozeß=.  Roman
1.30 Von  Tag  zu Tag
i.05 Muslk  unseier  Zeit
i.30 Festspiele  in ösför-

reich
15 Kulfür

7.45 Die imernationale
Raoiouniversiuii

3.00 Abendiournal
B.30 Charrs-on  -  Feuillelon
iOO Ingebüig-Bachmann-

Preis  '83
.00 'Festspiele  in ösför-

relch
2.0ü Nachtjournal
2.15 Sfüdio  neuer  Musik
3.00 Nachföonzerl
0.05 ,,Bellhupferl  für-die

)sterrek.h.Regional  

5.00 Nachrk.hten
5.05 Blasmusik
5.35 Munter  rn den Morgen
8.05 Lokalprograrnme'

a.05 Magazin  lür  dle  Frau
9. 00 G'sungen  und  g'spieli

10. 05 Veign(igl  mit Musik
1LOO, Lokalprogiamme
11. 30 Autofamer  unterwegs
12. 45 Lokalprogramme
17. 10' 0perettensplelereien
18. 0ü Lokalprogramme
j9.00  Das  Traummännlein
19. 05 ,,Dle  Oma  gibl  dem

Meer  die  Hand"

20. 05 Lokalprogramme
21. 00 Von  Melodie  zu

Melodie
22. 00 Nachrichöen
22.10  Sportrevue
22.25 Sendeschluß

österielch  3

5.üa  Der  ö-3-Wecker
8:05 Bitte.  nechö freundlldi
9 .05 Rocking  Fiflies
9.30.  Tagträu#er

10. 05 Martlnl-Cocktail
11. 05 Hltpanorama  :
12. OC1 Mittagsjoumal
13. C)ü Punkl  sins

14 j]5  Nach  der  Schule
15 .05 Die  Musicbox
16 .05 Evergreen
17 .10 Teesfünde
18 .05 ö4-Spezia1
18. 30 Sport  und Musik
19. 05 Treffpunkt
2L05  ö-3-Jazz-Haus  
2L55  Eimach  zum Nach-

denken

22.00  Nachtloumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen  ,

österrelch  1

6.00  Nachrlchten
-6.12 Musik  am Morgen
7.00 Morgsnjoumal
7. 35 Barockmusik
8.15 PastR.cio
9. 05 Hochschulstudlum

heute
9. 30 Ber(ihmls  Komponi-

sten  als Itallenpllgera
10. 05 Künzert  am Vormittag
12. 00 Mitfagsjournal
13. 00 0pemkonzert
14. 05 ,,Der  Piozeß=,  Roman

14. :X) Von  Tag zu Tag
15. 05 Musl  k unserer  Zelt

.16.C15 Muslca  sacra
17.15  K'ultur

17. 30 ,iTexte'a
18. ü0 Abendioumal
18. 30 Kulinarium
19. ü0 Forschung  In öster-

rek.h
19. 30 0rgelmuslk
20. CKI Im Biennpunkt
2ü.45  Politische  Manuskrlpte
21. 00 Werkstatt  fü'rspiel
22. 00 Nachtjoumal  - .

22.15  Festspiele  in (5ster-
relch

 '0.05  ,,Belthupferl  für  dle
GroBen=

österrelch  Regional

5.00 Nachrk.men
5.ü5 Blasmusik
5. 35 Mumer  in den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.05 Magazin  für  dle Frau

g.tto Gasungen  und  gasplelt
10.ü5  Vergnügt  mit Musik
1 1.Oü Lokalprogramme
11. 30 Afüofamer  umerwega
12. 45 Lokalprogramme
19.00  Das Traummännlein
19. 05 Lokalprogramme
20. 05 Lokalprogramme
21. 00 Der  öönende  Operet-

tenführer
22. 10 Sportievufl

 22.25  Sendeschluß

öaterrelch  3

5.00 Nachrichten
. 5.a5 Der  Ö-3-Wecker

8. 05 B'itfö,  rechl  freundllch
9. 05 The Roaring  Slxti«
9. 30 Tagträumer

10. 05 (fünther  Schlfter
11. 05 Hitpanorama

12. 00 Mittagsioumal
13. 00 Punkt  eins
14. 05 Ö-3-P1ay11st

 14.30  ,,ps  -  PartnerschaTt
und  Sicheföelt=

15. 05 Musk.box
16. 05 Evergreen
17. fö Teestunde
18. ü5 ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Muslk
19. 05 Treffpunkt
2L05  Hard  Rock
21.30 Meine  Welle
2L55  Elnfach  zum Nach-

denken
22.0ü Nachtjoumal
22.15  aGedanken
23.05 Musik  zum  Träumen:

- 0.05 Ö-3-Hitparade

5sterrsich  1

6.0ü Nachrk.hten
6.05 Muslk  am Morgen
6. 55 Morgenbetiachtung

7. 00 Morgenlournal
7. 35 Barockmusik
8. 1 5,Pasticcio
9. 05 Hörbllder

to.os  Festspie(e  In öster-
reich

12. CK) Mlt!agsiournal
13. 00 ..Das  Böse  in der

Opera'
14. 05 Selbstporträt
14. 30 ,,lntakt=
15. OC1 ,,Meln  Engel,  meln

Alles,  mein  Ich=
18.05  Ex librls
t7.10  Technlsche  Rund-

schau
17. 20 Chormuslk
18. 05 Memo
18. 45 Das Feuilleton  der  Wo-

che
19. 0«) Klasslk  auf  Wunsch
2a00  Das gro8e  Welttheater:

iiVirglnla.aa
20.00  Nachrk.men  und  Sport
22.10  Phonomuseum

0.05 ,.Bellhupferl  für  die
Großen"

öaterr*lch  Fleglonal

 s.OCl Nachrlch!en
5.05 Blasmuslk  aus ösier-

rek.h
5. 35 Munter  in den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.ü5 Familienmagazin

8. 45 ,,Dis  Sonnenum"  r
9. 0ü G'sungen  und g'spTo..

10. ü5 8ingerstrab  17
10.5t)  österreichische  Blas-

kapellen  musizieren
1130  Aulofahrer  umerwegs
,12.45  Lokalprogramme
17. 10 Humor  kennt  kelne

Grenzen
18. 0(} Lokalprogrgmms
19. 00 Das Traummännlein

kommt
19.05  Spon  vom  Samstag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 Musikamen,  spieltaa

auf
22.08 Sporfrevue

Öaterrelch  3
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Regiemng  hilft  Lehrplätze

schaffen
,,Rund  60.000  Burschen  pnd  Mäd-

chen  werden  in den  nächsten  Wo-

chen  Österreichs  Pflichtschulen  ver-

lassen  und  auf  den  Arbeitsmarkt

drängen.  Nicht  alle  yon  ihnen  wer-

den  einen  Lehrplatz  finden  können.

Auch  für  die  Schulabgänger  im.Be-

zirk  Landeck  ist die  Lage  nicht  be-

sonders  erfreiilich.  Rund  500 Ju-

gendliche  kehren  der  Pflichtschule

für  immer  den  Rücken.  Etwa  350  da-

yon  sind  als  Lehrstellensuchende

vorgemerkt.  An  die  80 Jugendliche

haben  derzeit  noch  keinen  Lehr-

platz".  Diese  Mitteilungen  machte

SPO-Bezirksobmann  Walter  Gug-

genberger  im  Pressedienst  seiner

Partei.

Der  Bezirksobmann  yerweist  in

diesem  Zusammenhang  auf  ein  Son-

derförderungsprogramm  des Sozial-

ministers. Demzufolge kann je4er
B ";=b,  der  seinen  Lehrlingsstand

gÄg.-nüber  dem-  Stichtag  30.6.1982

erweitert,  ein  Jahr  lang  mit  einer  mo-

natlichen  Förderung  von  bis zu  'S

2500.  -  für  jeden  zusätzlich  einge-

stellten  Lehrling  rechnen.  Im  zwei-

ten  Lehrjahr  wird  der  Förderungsbe-

trag  halbiert.

,,Dieses  Programm  ist  für  Tirol  mit

IOO Lehrstellen  kontingentiert.  Für

interessierte  Betriebe  empfiehlt  sich

daher  eine  rasche  Kontaktaufnahme

mit  demfübeitsamt"  meint  Guggen-

berger  abschließend.

Tiroler  Brot

Rezepte  zum  Selberbacken
Praktische  Anleitung  und  Einfüh-

rung  von  Fachlehrerin  Seraphine

Putz.  148 Seiten.  8 Farbtafeln.  13

Schwarzweißbilder.  14  Zeichnun-

gen,  lam..  Pappband,  S 160.  -,  DM

Das  EhepaarBrigitte  und  Siegfried

W.  d'e Rachewiltz  haben  in  mühevol-

ler  Kleinarbeit  die  Fülle  von  Brotre-

zepten  zusammengeträgen,  die  zum

Großteil  aus  der  bäuerlichen  Küche

stammen.  Sie haben  damit  vielen

Hausfrauen.  deren.Stolz  es schon

seir  Jahren  ist. ..Bäckermeister"  zu

sein,  eine  wertvolle  Hilfe  geboten.

Fachlehrerin  Seraphine  Putz  gibt

dem  Leser  in  ihren  einleitenden

praktischen  Anleitungen  zum  Brot-

backen  alle  nötigen  Kenntisse  mit.

Ein  abschließender  volkskundlicher

Abschnitt  stellt  das  Brot  in  die  leben-

dige  Tradition  und  unterstreicht  sei-

ne Bedeutung  für  unsere  Kultur.

Ausflug  der  ffiction  365
Bereits  zum  17. Mal  hat  die  Land-

ecker  action  365  am  Samstag,

18.6.1983,  einen  Ausflug  für  alte  und

kranke  Menschen  veranstaltet.  Dies-

mal  waren  es 130  Teilnehmer.

Die Fahrt fiihrte  heuer n@ch See,
mit  einem  Abstechär  nach  Pians,  WQ  -

die  heilige  Messe  gefeiert  wurde.  Ge-

meinsam  zelebrierten  Cons.  Pfarrer

Lugger  und  Pater  Krejci  die  Messe,

bevor  die  Fahrt  weiterging.

In See wurden  die Leute  persön-

lich  von  Bgm.  Vinzenz  Gstrein  in

Empfang Benommen,  und auch spä-

ter,  bei  der  gemeinsamen  Jause,

unterhielt  sich Herr  Gstrein  mit

ihnen.

Alleinunterhalter  Hubert  spielte

den  Leuten  auf.

Hotelier  Mallaun  stellte  die  Musik

zu diesem  Zweck  kostenlos  zur  Ver-

fügung.

Auch  wurden  wieder  die ältesten

Teilnehmer  geehrt  und  mit  kleinen

Präsenten  überrascht.  Als  .Andenken

an diesen  Ausflug  erhielten  alle  Teil-

nehmer  ein  selbstgefertigtes  Wachs-

modell.  Bei  guter  Laune  trat  man  ge-

gen  18 Uhr  die  Heimfahrt  an,  welche

über  Kappl-Ulmich  wieder  nach

Landeck  führte.  a

Ein  besonderer  Dank  gebührt  den

Autofahrern,  diesma]  waren  es nicht

weniger  als 40, die sich  selbstver-

ständlich gratis zur  Ver%ung  stel-

len.  Der  Dank  der  action  365 geht

auch  an die  Firmen  Kienzl  und  Ko-

goj,  die  Bergwacht  und  die  Bergret-

tung,  die  jedes  Jahr  kostenlos  ihre

Fahrzeuge  zur  Verfügung  stellen.

Der  Ver]auf  dieses  Ausfluges  war

ohne  Probleme,  und  die  Leute  wur-

den  wieder  gut nach  Hause  ge-

bracht,

Pfarrkirche  Schönwies
Hl.  Messe  am  Sonntag,  26.6.1983

um  8.30 Uhr.  Gestaltung:  Piffari

Enspmble.

Wallfahrt
6ach  San Damiano,  Montichiari,

Fontanelle  vom  1.-3.  Juli.  Abfahrt  ab

Landeck-Perjen  20.45  Uhr  bei  Erwin

Zangerle,  Schrofensteinstr.  11, Tel.

05442-31453.  Anmeldungen  auch'bei

Mair  Gretl,  Zams  Sanatoriumstr.  41.

Telefon  05442-3807.  Bitte  gültigen

Reisepaß  nicht  vergessen!

Jugend-Treffpunkt
Der  Jugend-Treffpunkt  findet  am

Freitag,  24.6.,  in Strengen  statt.  Wir

treffen  uns  um  20 Uhr  bei  der  Pfarr-

kirche.  Das  Thema  lautet  ,,Junge

Christen  unterwegs."  Wir  werden

eine  kurze  Wanderung  unterneh-

men,  bei  der  3 Stationen  eingebaut

sind.  Anschliößend  werden  wir  zu=

sammen  den  Gottesdienst  feiern.

Danach  gibt  es noch  ein  gemütliches

Beisammensein  bei  Lagerfeuer  und

Grillwürstl.  Bei schlechter  Witte-

rung  gehen  wir  zur  Gnadenkapelle  in

Strengen.  Eingeladen  sind  die Ju-

gendvertreter  im  Pfarrgemeinderat,

Verantwortliche  der  KJ  und  solche,.

die  es werden  möchten.

Das  Dekanatsteam

i'l  Sänd:

15.6.  - Blasius  Hittler,  83 Jahre

18.6.  - Maria  Egger  geb.  Schranz,

82 Jahre.

Evangelischer  Gottesdienst

Landeck
Jeden  Sonntag,  lO Uhr.

Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag  26.6.-13.  Sonntag  im Jahreskreis
- 6.30  Uhr  Frühmesse  für  Peter  und  Maria
Winkler;  9 Uhrl.  Jahrtagsamt  für  Rudoli'
Mathis;  Il  Uhr  Kindermesse  für  Josefa
und  Johann  Gastl  ; 19.30  Uhr  Abendmes-
se fiir  Jakob,  Maria  und  Rosa HtIber;
Montag  27.6. - Gedächtnis  der Hl.  Hem-
ma von Gurk  + 1045 - 7 Uhr  Frühmesse
für  Klothilde  Schärmer;
Dienstag  28.6. - Gedächtnis  des Hl. Ire-
näus, Bischof  von Lyon  + 202 - 7 Uhr
Frühmesse  für  Kajetan  Divan;
Mittwoch  29.6. - Fest der  Apostel  Petrus
und  Paulus  - 7 Uhr  Frühmesse  fiir  Agnes
Wille;  19.30 Uhr  Abendmesse  für  Anton
Fink;
Donnerstag  30.6. - der 13. Woche  im Jah-
reskre+s - 7 Uhr  Schülermesse  fiir  Verst.
Fam. Praxmarer;  19.30 Uhr  HI. Stunde
und  Beichte;
Freitag  1.7. - Herz-Jesu-Freitagim  Juli  - 7
Uhr  Frühmesse  für Otto  Steiner;  19.30
Uhr  Abendmesse  iür  Ida  und  Josef  Jöch-
ler;
Samstag  2. 7. - Fest  Maria  Heimsuchung  -
Krankenversehgang  - 17 Uhr  Rosenkranz
und  Beichte;  18.30 Uhr  Vorabendmesse
für  Johann  und  Franziska  Paradies;
Sonntag  3. 7. - 14..Sonntag  im  Jahreskreis  -
6.30 Uhr  Frühmesse  rür  Johann  Zangerl;
9 Uhr  Hl.  Amt  für  Walter  Seiwald;  1l  Uhr
Kindermesse  für  Alois  Koch;  19.30 Uhr
Abendmesse  für  Karl  Weihs;

Gottesdienstordnung  Perjen

Sonntag  26.6.-13.  Sonntag  im Jahreskreis
- 8.30 Uhr  Gottesdienst  fiir  Alföns  und
MartinaMüllerv.  13.4.;10.00UhrGottes-
dienst  für  die  Pfarrgemeinde/Johann
Schranz;  19.00  Uhr  Abendmesse  für  Otto
Prantner;
Montag  27.6. - 7.]5  'Uhr  Hl. Messe  für
Sophie  Pöll;  8.00Uhr  Hl.  Messerür  Elfrie-
de und  Ignaz  Huber;
Dienstag  28.6. - 7.15 Uhr  Hl. Messe  ftir
Mathilde  Juen;  8.00 Uhr  Hl. Messe  für
Gottlieb  Wülf',
Mittwoch  29.6. - Fest  der Apostel  Petrus
und  Paulus  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  rür  Josef
Spiss;  8.üO Uhr  HI.  Messe  für  Adolf  Gan-
der;  ]9.00 Uhr  Kindermesse  für Fam.
Wieser-Rappold;
Donnerstag  30.6. - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe  fü-r
Heinrich  Patsch;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für
Julia  und  Apollonia  Eder;
Freitag  1.7. - Herz-Jesu-Freitag  - 7. 15 Uhr
Hl,  Messe  für  Hans  Hauser  und  Norbert
Kathrein,  Jhm.;  8.00 Uhr  HI. Messe  f'ür
Anna  Vikoler,  Jhm.;  19.00 Uh(Hl.  Messe
ftir  Josef  und  Josephine  Weisiele;

SamstaB  2.7. - Fest  Mariä  Heimsuchung  -
7.15 Uhr  Hl. Messe  ftir  Verst. d. Fam.
Habicher-Gritsch;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für
Jois  Miemelauer;  19.00 Uhr  Vorabend-
messe für  Arnold  Reich  und  Anna  und
A]ois  Höllrigl;

Gottesdienstordnung  Bniggen
Sonntag  26.6.-13.  Sonntag  im  Jahreskreis
- 9 Uhr  Hl. Amt  für  die Pf'arrgemeinde;
10.30 Uhr  Hl.  Messe  für verstorbene
Großeltern  Tri  pp; 19.30Uhr  HI.  Messe  für
Verstorbene  der  Fam.  Nuener;
Müntag  27.6. - Hl.  Hemma  von  Gurk  - 7.15
Uhr  Hl.  Messe  für  Elsa  Spielberger;
Dienstag  28.6. - Hl.  Irenäus,  Bischof  und

Martyref  - 19.30 Uhr  Jugendmesse  fiir
Aloisia  Abler;
Mittwoch  29.6. - Fest  der Apostel  Petrus
und  Paulus-19.30  Uhr  Hl.  Amt  fiir  Paul

 Köll  ;

Donnerstag  30.6. - die ersten  Martyrer  der
Stadt  Rom  - 17 Uhr  Kindermesse  für  Hans
Peter  Neuner;

Freitag  1.6. - Herz-Jesu-Freitag  -(Kran-
' kenkommunion)  - 19.30 Uhr  Hl.  Amt  f'ar

Josef  Walch  mit  Aussetzung  zur  nächtli-
chen  Anbetung  um Priesterberufe;
Samstag  2.6. - Fest  Mariä-Heimsuchung,
Herz-Mariä-Samstag  - 6 Uhr  Herz-Mariä-
Feier;  7 Uhr  Hl. Messe  ftir  Versiorbene
Kraxner-Perktold;  17 Uhr  Kinderrosen-
kranz  und  Beichtgelegenheit;  19.30 Uhr
Rosenkranz  und  Beichtgelegenheit;

Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag  26.6. - 13. Sonntag  im Jahreskreis
- 8.30 Uhr  Hl.  Arnt  für  Alois,  Maria  und
Josef  Vonstadl;  10.30 Uhr  Jahresmesse
für  Max  Kohler;

Montag  27.6. - HI.  Hemma  von  Gurk  - 7. 15
Uhr  Jahresmesse  für Josel' und .Anna
Gstir;  lO.OO Uhr  Gottesdienst  der Prie-
sterjubilare,  die vor  25 Jahren  in der Pfarr-
kirche  Zams geweiht  wurden.  Konzel-
braiion  mitAltbischofDr.  Paulus  Rusch;
Dienstag  28.6. - H]. Irenäus  von Lyon  -
19.30 Uhr  1. Jahresamt  für  Josef  Riedl  ;
Mittwoch  29.6. - Hocht'est  Peter  und Paul
7.15 Uhr  Jahresmesse  für Ludwig  Lad-
ner;
Donnerstag  30.6. - der 13. Woche  im Jah-
reskreis  - 19.30 Uhr  Jahresamt  fiir  Alois
Vahrner  und hl. Stunde  um Priester-  und
Ordensberufe;
Freitag  1.7. - Herz-Jesu-Freitag  mit  Pfarr-
caritasopfer  - 7.]5 Uhr  Jahresamt  für
Raich-Forti;  ]0.30 Uhr  HI.  Messe  in
Schweighof",
Samstag  2.7. - Fest  Mariä  Heimsuchung  -
Priestersamstag  - 7.15 Uhr  2. Jahresamt
ftir  Romed  Wachter;  19.30 Uhr  Jahresamt
für  Adele  Venier;  -
Sonntag3.7.-14.  Sonntag  im Jahreskreis-
8.30 Uhr  Jahresamt  für  Maria  Hammerl;
10.30 Uhr  Hl.  Messe  für  die Pt'arrfamilie;
19.30 Uhr  Segenandacht;

Heriiri  sge ber, Eigen tu mer u. Verleger: Sl.id lge-
meinde Landeck - Scliril'lleilun@  und Venviil-
tung: 6500 Liindeck, Ratliiius. Te1.2214 oder
2401 - Fur den Veil.ig,  Inhalt  und Inseriiicnicil
verünlwor)lich'  Oswald Perklold,  Liindeck.
Raihaus - Erscheint  jeden Freitag - Jamliclier
Bezugspreis S IOO.- [einschließl.  8'Vo Mwsl.) -
VerschleißpreisS3.-(incl.8WoMwsl  )-berliigs-
posföml 6500 Landeck,Tirül  - Erschcinungsort
Lündeck - Druck:  Tyioliii  Landeck.PiichlerHu-
bert Plangg,er, Malsersiiaße  15. Teleron 2S 12.

25./26.  Juni  1983
Arztlicher  Dienst  (Nur  bei  wirklicher
Dringlichkeit)
von  Samstag  7 Uhrfrüh  bis Montag  7 Uhr
früh
Landeck-Zams-Ptans-Schönwies-Fließ:
Dr.  Thomas  Frieden,  Landeck,
Tel.  Whg.  3618, Ord.  3673
St. Anton-Pettneu:
Dr.  Josef  Knierzinger,  St. Anton  20,
Tel.  05446/2828
Kappl-See-Galtür-Ischgl:
Dr. Walter  Thöni,  Galtür  65a,
Tel.  054431276
Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders:
Hauptdienst:  Samstag  7 bis Montag  7 Uhr,
Dr.  Christof  Angerer,  Prutz135,
Telefon  05472/6202  
Ordinatföns(lienst:  Samsfög  7-12 Uhr
Dr.  Friedrich  Kunczicky,  Pfünds  45,
Telefon  05474/5207
Zahnärztlicher  Sonn-  und Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  und  Sonntag  von  9-
l]  Uhr
Dr.  Wolfram  Stadler  Imst,
Kramergasse12,  Telei'on  05412/2208
Tierärztlicher  Sonntagsdienst:
Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,
Tel.  05445/268
Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fä}}en
Stördtenst  TIWAG
Telefon  2210 oder  2424
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Mit Elmar Kubin schafften auch die Knaben,des  SV Landeck

den Meistertite! der Knaben-Gnuppe  6 des TF!"

Die Meistermannschaft  stehend  von  links  nach  rechts:  Kubin  Elmar  (Trainer  und  Betreuer)  Vogt  Jürgen',  Ronac;er'

Michael,  Bombardelli  Gerald,  Bock  Klaus,  MarkartUdo,  Kaufmann  Reinhard,  RainalterEkkehard  (Obmann):  kniend  v. l.

n. r.:  Landerer  Jürgen,  BombardeJli  Markus,  Müller  Michael,  Pranhier  Wolfgang,  Kubin  Gerhard,  Senn  Andreas.

Foto  Perjener  Fotosfüdio

SVL  Knaben  auch  Turniersieger  in Schön-schaft  von Silz-Mötz  mit  1:O, in einem
entscheidenden  Spiel  in Si1zsogarmit5:1
klar  bezwungen  werden.  Schließlich
künnten  Landecks  Knaben  mit  27 Punk-
ten und  einerii  imposanten  Torverhältnis
von  62:6  vor  Haiming  mit  23 Punkteri  und

einem  Torverhältnis  von  50:12  verdienter
Gruppenmeister  werden.

Die  Mannschaft  hatte  im  Herbst  durch

zwei  knappe  Niederlagen  gegen  Imst  den

Aufstieg  in die Möisterklasse  der  Knaben
verpaßt.  Dafür  gelang  die Revanche  in

der im  Frühjahr  gestarteten  doppelrundi-
gen Gruppe  6. Nactrhohen  Siegen  über

Nassereith  7:O und  Mieming  8:1, konnte
nach einem  Heimsieg  die Knabenmann-

Özbek  (St.  Anton)  in  Kempten

gegen  Polen-Boxstaffel
Am kommenden  Sa.mstag  boxt der

Arlbergboxer  Gürsel  Ozbek  vom. BC
International  St. Anton  als Verstärkung
in der  Kemptener  Box-Auswahlstaffel  ge-

gen eme  starke  polnische  Boxstaffel.  Am
Folgetag  so}l der  Arlbergboxer  in Bern  in -

den Kampfring  als Gastboxer  fijr  den BC
Gloria  Bern.  

Özbek  (St.  Anton)

Box-Sieger

geg.  deutschen-Spitzenboxer  

Dieazielstrebige, beinharte  Aufbauar-
beit  im .Arlbergboxclub  trägt  schöne
Früchte.  Ozbek  Gürsel,  derzeitiger  Para-
deboxer  vom  BC Internatiünal  holte  als 

Gastboxerftirden  BCSteinadlerinWörgl
am vergangenen  Wochenende  gegen den

deutschen  Bundes1igaboxer  Joachim
Mack  vom  Boxclub  Böblingen  seinen  bis-

her  bedeutendsten  Sieg, hatt  Mack  doch

seine;n 96. Kampf,  ist Süddeutscher  Mei-

ster.und  boxt  bereits  mehr  als lO Jahre
aktiv,  gegenüber  Özbek,  der  erst im  Feber

1980 bei Trainer  Peschitz  mit  dem Erler-

nen des Boxens  begann,  diesmal  seinen
25. Kampfbestrittundvom  Vizepräsiden-

ten des Tiroler  Boxverbandes  Eder  Gu-
stav hierfür  im Ring  geehrt  wurde.  Der

Ar}bergboxerhatte  unmittelbarnach  dem

Gongschlag  bereits  seinen  kampferfahre-
nen Gegner  mit  einer  gekonnten  Schlag-
serie auf  den Brettern,  wobei  der Deut-
sche auch  einen'Nasenbeinbruch-erlitt.
Der  Sieger  Özbek  wurde  von  den Unter-
inntaler  Büxfans  stürmisch  gefeiert..Trai-

ner Peschitz: ,,In Özbe3 bestätigt sich
immer  mehr  die richtige  Ubungsmetho;

dik  der  DDR,  die ich  an d'er Bundeslehr-
anstalt  ffir  Leibeserziehung  Innsbruck
unter  Prof.  M.ag. Günter  Pajek  erlernte

und  yenn  ich  Ozbek  soweit  für  diese  har-
ten Ubungen  begeistern  kann,  daß er

noch  diescs Ja.hr voll durchhä)t,  wäre

zweife;-los  der Osterreich-Staatsmeister-
titel  für  St. Anton  das normale  Ergebnis

3m Halbweltergewicht."  ImJuni  soll
Ozbek  in Innsbruck  auf  dem Radetzky-
sportplatz  boxen.  Ende  Juni  in Bern  für

'den  BC Gloria  Bern  und  am lO. Juli  für
dem BC Steinadler.in  Kufstein  gegen

Rosenheim,  wobei  Ozbek  wieder  einen
deutschen  Spitzenmann  bekommt.

Großaföger  Abschluß  der

Tennismeisterschaft  för  den

I'ennisclub  Landeck  -
TCL  I - Herren  Gnippensieger  in der

Landesliga  B, Gruppe  l

Die  letzte  Meisterschaftsrunde  ver)ief

fiir  den  Tennisclub  Landeck.  überaus

erfoJ;reich!  Herausragend  ist natürlich
der  überlegene  2:7 Erfo}g  von  TCL  I gegen

den  größten  Konkurrenten  EV  II  in Inns-
bruck.  Damit  ist  TCL  I ungeschlagenmit
dem  überlegenen  Spielverhältnis  von

39:6  Gruppensieger  und  bestreitet  im  Juli
gegen den anderen  Gruppensieger  (vor-

aussichtlich'Kufstein)  das Aufstiegsspiel
in die  höchste  Tiroler  Klasse,  die  Landes-

liga  A. Sehr  erfreulich  war  auch  der  Sieg

von 3:6 von  TCL  III  in Pflach,'während
sich  TCL  1l  in Landeck  dem  Gruppensie-
ger Seefe1d I mit  3:6 geschlagen  geben
mußte.  Uberraschend  siegten  schließlich  -

wies
}hr  spielerisches  Können  bewiesen  die

,,Meisterknaben"  auch beim  Frühjahrs-
turnier  der Knaben  in Schönwies.  Sie
holten  sich  den Siegerpokal  dfüch  4 Siege
über  Schönwies,  Nassereith,  Obsteig  und
Stanz.

die TCL  - Damen  zu Hause  gegen den
Gruppensieger  Rattenberg  mit  4:3.

TCL-Damen  : Rattenberg  l 4:3: Mit  die-
sem Erfolg  zeigten  die TCL-Damen,  was
in ihnen  steckt.  Obwohl  Rattenberg  nur
mtt  4 Damen  (anstatt  5) antrat,  ist dieser
Erfolg  gegen  den Gruppensieger  dcr  B-Li-
ga sehr hoch  einzuschätzen,  da Ratten-
berg  ungeschlagen  nach  Landeck  kam.  Im.
Einzel  siegten  Hittler  Maria  und  Dapunt
Christine  und  im Doppel  Hittler/Tiefen-
bacher  für  den TCL.
IEV  II  : TCL  I2:7:  Mit  etwas  gemischten
Gefühlen  fuhr  die l. TCL  Herrenmann-
schaft  nach  Innsbruck,  ste1len doch  die
Innsbrucker  eine  gemischte  Mannschaft
aus. Ex-Staatsligaspielern  und  sehr  star-
ken Jugendlichen.  Aber  bereits  die ersten
Single-Spiele  zeigten,  daß der  TCL  stark
genug  ist,  gegen  diese  Innsbrucker  Mann-
scha['t  zu siegen  und  durch  Siege  von  Da-
punt  Markus,  Hackl  Gotthart,  Ennemo-
ser Manfred  und Hittler  Thomas  ging
TCL  I bereits  mit  4:2 in Führung.  Hervor-
ragende  Leistungen  in den Doppel  spie-
len  durch  Dapunt/Jenewein,  Mahl-
knecht/Hittler,  Hackl/Ennemoser  si-

- cherten  überlegenen  7:2 Sieg.
TCL  II  : Seefe}d  I3:6:  Die  2. Mannschaft
vom  TCL  mußte  sich  nach  hartem  Kampf
dem  Sieger  der  l. Klasse,  Seei'eld,  geschla-
gen geben  und  belegt  nun  den 3. Platz  in
,der Tabelle.  Seefeld  ging  in den Einzelü
spielen  4:2 in Führung,  wobei  die Punkte

ffir  TCL  Raggl Gustl  und  Dittrich  Heinz
sicherten.  Im Doppel  siegten  für TCL
Raggl/  Theelen.

Pl;ch  II  : TCL  11I3:6:  Mit  diesem  wichti-
gen Auswärtssieg  konnte  sich  die  junge  3.
TCL-Mannschait  vor  dem  Abstieg  retten.

SV Eurospar  Landeck

restzelt  vom  7.-10.'  Juli  1983
Zum  Auftakt  großer  Oberländer  Musi-

kantenabend  für  jiing  und alt!  Donner-
stag, 7.7.,  20'Uhr  mit  den Kapellen:
Opus,  Manhatten  Five, intern.,  '5-Mann-
Kapelle  aus Innsbruck  (derzeit  modern-
ster Sound Tirols),  Astüria  Group,  4-

Mann-Kapelle  aus Imst,  Unterhaltungs-
musik,  Diseny  (Hardrockgruppe),
Kanvendelquintett,  Net  one, Obergrichtler

Sextett, Weinbeiller  Trio - (Musik  rür
jeden  - alte  Beatlesschlager!)

Das Musikhaus  Ober}and  stellt  diese
Kapellen  vür  und  übernimmtauch  die  Be-
treuung.  Alle  Kapellen  werden  noch  ge-
sondert  vorgestellt!

: Freitag,  8. Juli  19.45  Uhr:  Einmarsch  der
Musikkapelle  Stanz,  Betriebsabend  mit
Begünstigungen;  es musizieren  die LU-

' STIGEN LAVANTHALER;  Samstag,
;' . a 9. Juli  20 Uhr;  Tanz  und  Stirnmung  mit

=, ,  den  LUSTIGEN  LAVANTHALERN;
' Sonntag,  lO. Juli  9-11 Uhr:  Drachenvor-

führungen;  10-13 Uhr:  Frühschoppen-
konzerk  der  OBERLANDER  MUSIKAN-
TEN  (Eintritt  frei).  Nachmittags  Damen-
fußballturnier!  Ab 20 Uhr  unterhält  das
MAalIO  QUINTETT  bis 2A Uhr.

Bereits  nach  den Einzelspielen  ging  l CL
durch  Siege von SchÜ'ler  Hannes,  Zffnon
Manfred,  Pilser  Gerhard  und  Eder  Albert
mit  4:2 m Führung.  In  den  Doppelspielen
stellten  dann Markl'  W./Zanün  W. und
Pilser  G.7  Eder  A den 6:3 Erfolg  sicher.

jtörschau:  Kümmendes  Wochenende
nehmen  Spieler  des TCL  gleich  an 2 Tur-
nieren  teil.  Die  Jugend  spielt  beim  Fra-
gensteinturnier  in Zirl  und  die Erwachse-
nen beim  Gurgltalcup  in Tarrenz.

Wasserball-Staatsliga  B:

TWV  Landeck  schaffte  den

AufstiegindiePlay0ff-Runde

in  der  neugeschaffenen  Staats}iga  B,ge-  

teilt  in Ost- u. Westösterreich,  konnte
sich der TWV  Landeck  hervorragend
schlagen.

Landeck  belegte  hinter  dena freiwillig
aus der  A-Liga  ausgeschiedenen  Salzbur-
gern den 2. Platz in ihrer  Gruppe  und
konnte  sich  damit  für  die Ausscheidungs-
kämpfe  um den Aufstieg  in die höchste
österreichische  Spielklasse  qualifizieren.

GcBcn  die hocMavorisierten  Salzbxi-er
mußtemansichnuyknappgeschlagi  .=

ben, wogegen  alle  andere  Spiele  k1ar4e-
wonnen  werden  konnten.

Besonders  erfreulich  die klaren  Siege
gegen  den Erzrivalen  IWV  Innsbruck  II.
Sümit  wurde  das angestrebte  Ziel,  die
Teilnahme  an der  Play-Off-Rudde,
erreicht.  In dieser  Runde  kämpfen  die
zwet  erstplazierten  Mannschaften  aui  der
Gruppe  Ost  und  West  um  den  Aufstieg  in
die  Staatsliga  AfDiese  Spiele  werden  vor-
aussichtlich  am 9.-10. Juli  in Salzburg

ausgetragen.  Die Mannschaften  ASV-
Wien  II,  1. Linzer  SK,  SCD-Salzburg,  und
der TWV-Landeck  haben  sich riir  diese
Aufstiegsrunde  qualifiziert.  Wenn  man
die begrenzten  Trainingsmöglichkeiten  -

kein  Hallenbad,  schlechte  Witterung  - be-
rücksichtigt,  so ist  es umso  eri'reulicher,
daß sich  der TWV  Landeck  so hervorra-
gend  geschlagen  hat.
Die  Mannschaft  des TWV  Landeck:
Tiefenbrunn  Erich,  Senn  Hannes,  Tiefen-
brunn  Peter, Spiß Franz,  Tiefenbrunn
Hubert,  Frizzi  Hubert,  Scheuch  Robert,
-Kittel  Otto,  Stürz  Günther  Tiefenbrunn
Harald,  Stürz  Uao, Tiefenbrunn  Chri-
stian.
Vorankündigung:
Der  TWVLandeck  beteiligt  sich  heuer  an
folgenden  internationalen  Turnieren:
Telfs,  Do-r-nbirn,  Karlsruhe,  Salzburg  und
veranstaltetam  14.-15. Augustdasbereits.
traditionelle  -WasserbaHturnier  in Land-
eck.
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Schülerfußballfümier  1983

:'4  ..«

Die  siegreiche  Mannschaft  der  HS  Pnitz/Ried

Organisiert  von  Herbert  Kleinheinz
und  unterdem  Ehrenschutz  von  BSI  Sieg-
fried  Krismer  fand  am 16.9.  aui'  zwei  Plät-
zen der HS Prutz/Ried  das diesjährige
Fußballturnier  der  Hauptschulen  des  Be-
zirkps  statl  Die  Spiele  mit  zweimal  12 (im
Fi  iiel  2 x 15) Minuten  Spieldauer

wurden  von  9 bis 14.3[)  Uhr  abgewickelt.
Verpflegt  wurden  die  Teilnehmer  in der
Hauptschule  Prutz.  Das  Endergebnis  sah
i'olgendermaßen  aus:  l. Prutz,  2. Zams,  3.
Landeck,  4. Pians,  5. St. Anton,  6. Pi'unds,
7. Kappl,  8. Fließ.

Die  zweitplazierte  Mannschaft  der  HS Zams/Schönwies.

SVZams.SektionTennis: D,IeMannscha,derHennIIlwelche
GuTer  AbSCbluß  der  sich  heuer  relativ  gut  durchsetzen  konn-

Meistersch  aft?  te, feierte zum Abschluß noch einen Aus-wärtserfolg.  Sie  gewann  in  Sautens  5 :4. EslI[  elnem  uöerrasCbendem  Hfürnsteg  punkteten  t'iir  Zams  ; 8lB11dBy  'Br()B(,egen den TC Ehrwald schloß die Mann- Kappacher  Rainer  und  Winkler  Reinhardcha)'tderHerrenIdi'eMei'sterscha(t.Das  i'ndenßi'nzelspi'elensowi'edi'epaarungen
iichtigsteZiel,derErhaItderKJassenzu-  PesjakWalter/KappacherRameruöd
ehörigkeii  konnte bereits vorher Haid  Winf'ried/Winkler  Reinhard  in  denrreicht werden. Nachdem die Herren I in Doppelspielen.   Nicht  zuletzt  sollte'e"'n Spielen der zu Ende gegangenen eigentlichvonunsererregenDamengrup-
4er'sjerschafiß'nzel'GamesersH'mdnf-  peberi'chtetwerden'.vergangenen
aanSa1zverloren,gjngdjesesMalalles  Dienstaggabesei'nsog.Hausfrauentui-ut.BeimS)andvon4'.4emschieddas  mermitguterBeteiligungundgroßem
itzteDüppel.HierkonnienSchulerWal-  Eri'olg.  Allen  Teilnehmern  sei gedankt.T llnd  MariFI Johann, ange{'euerf VOn HierdasEndspielunddieSieger:DiePaa-
'nertreuenMitgliederscharldiescsletz-  rungThaneiEdith/MüllerHannisiegte

Llnd spielentscheidende Doppel klar gegenKubinErika/WachterIngridrelativ
lil 6:2 llnd  6:4 gewinnen. Für Zams knapp,  wobei  es gutes  Tennis  zu sehennk'e'en 'e"ars:  Marth Johann, Dr. gab.FürdiePreisedankendieDamender
einhardLechthalerundSchulerWalter  SektionTennisandieserSteIleganzbe-
denEinzelspielensowieSchmidHart-  sondersderdiesbezüglichauf'geschlosse-
g/Dr Reinhard Lechthaler in einem nen  Geschäftsweli  von  Zams.  Die  Preis-e!(eren DOPPelSP!eL DaS Ende deI'  Me!- verteilung  verlief  anschließend  sehr  lu-erschafiundvorallemdieseretwas  siigundendeieerstzuvorgerückier

terwartete Tagessieg, wurden dann im Nachtstunde.innisheim  auch  entsprechend  gefeiert,
mal  es sich  der  Sektionsleiter.  Kubin

.irt.nichtnehmenließ.zudiesem,,i'reu-  NoCh  ein kurzer Bericht  zur Meister-gBll ßyBig11j5"  (;i(l  pBß ßjB7  I,lIld  B11i5p(@- SCFlan lm  Damenbewert): Unsere DamenelldB  %e4gB4  5p(;()(  z14 spendieren.  Der  waren bis zur letzten Runde der Me+s(er-ktionsleiter  und  auch  der  yann  schaftungeschlagen,diesdarfwohlauch
haftsItihrerderHerrenIXDr.Remhard  mitNachruckerwahmwerden.Dasletzte
chthaler,  dankten  dabei  der  gesamten  Spiel gegen Ehrwald ging allerdnBs  verlo-annschaft,  besonders  auch  Herrn  Sieg-  rerl  Für Zams punkteten: Regensburgerir Schuler.  der als Trainer  natürlich  An(!a llnd  dre Paarung Regensburgerch wesentlichen  Anleil  an den  Erf'olgen  Ai/Thanei Edith.

1
 WachterLuis,Schriftführer

T
ffi

Wir präsentieren  die  neuenYAMAHA-
Synthesizer,  Schlagzeuge,  E-Gi-

tarren und Bässe, Effektgeräte. J€A"O

D'rO'onnlmerSKiaOgn,'3reOS.5nuanul1'9g8's3, äLLQi«
20  Uhr.  Ein  eigener  Zubringer-
bus  fährt  um  19  Uhr  ab  Musik-
haus  Oberland  und  nach
Beendigung  der  Vorstellu
wieder  retour.

Kleinmotorrad  PUCH  N 50  SL,  Bj. 78,  umständföalber

ZlI verkaufen. Streng  Franz,  Grins  82

Verkaufe  Kleinmotorrad  (KTM  Sachs)  in gutem  Zu-
S'and- Telefon  05442/29784

1 Elca Rapsodie,  1 Elca Orgel  mit Leslie zu ver-
kaufen.

Telefon  05442/37294  ab 11 Uhr

PEUGEOT504zumAusschlachten,  Motorwenig  Kilo-

me'er' s 5*000' Telefon  05442-37294  ab 1l  Uhr.

VCnu:b1b3  Zimmerwohnungyxüheiano-

Telefon  05442/31064.

Verpachte

Textilgeschäff  mit Wohnung
auch  als Büroräume  oder  Ärztepraxis  geeignet.  Anfra-
gen  an KöBler  Rosa,  Landeck-Perjen.

Telefon  05442/29064.

SeFV!erenn  absofortgesucht.

Arbeitszeit  8.30  Uhr  17.00  Uhr.
Telefon  05446/2965.

Grieswirt,  Cafe-lmbißstube-Restau-
rant,  St. Anton  a.A.





ine  neue  Video-Ära beginnt

ie  superkomplette  Video-
obn-Einheit  von TELEFUNKEN.

,25 kg die hochmoderne,  licht-
tarke  Kamera  - Wunderwerke
ler Elektronik!  Und die reich-
altige  Zusatzausstattung  macht
as Aufnahme-Vergnügen
.indum  perfekt!

ELEKTRnAta  /1C(t4 HUBER
Radio  - Fernsehen

6500  Landeck,  Urichstr.  92, Tel. 27 5085 €)€) Landeck,  Urichstr.  35, Tel. 40 20
6432  Sautens  50, Tel. (0 52 52) 68 53

sBDerneue

Osterreich-
Kadeatt

mit  dem  Herz  aus  Österre«ch.

Ein  Sondermodell  mit: Luxus-Sitzbezügen,  Sportfelgen,  Nieder-querschnittreifen.
Die Preisersparnis:  fast  S s.ooo.-. Kommen  Sie zur Probefahrt!
Ihre Partner  wenn's  ums Aufö  geht

J  Jß«ffljg:ffl!ffa  60201nnsbruck

nutn4'fiaaayqdffi  Telefgn82HÖ'ingera;65Ges m b H & Co +tG

Unser Verkaufsberater,  Herr Andreas  Wegscheider,  berät Sie gerne undSle finden ihn bei unserem Opel-Partner  für den Bezirk Landeck bei

Opel  Laiideiaer 'JkNDECK  - F1irstra8e 33
Telefon  (05442)  3698/2457

Schauen  Sie  rein,  jetzt  schaut  was  raus!
Schon  beim  Kauf  besser  fahren.

KR/lMr'r

ADERN

-  Wle  füe

mit

Sicherheit

sofort

Ver-

schwin-

den
vorher nachher

Aus  Deutschland  kommt  eine  überzeugende  Neauent-deckung  der  Wissenschaft  zu  uns:  sie  1äßt  Krampf-adern,  die den Reiz des Beines  stören,  völlig  yerschwin-den  und  verschaffl  rasch  angenehme  Wohltat!
Jetzt  müssen  Sie nicht  mehr  sagen:  ,,lch habe  hübscheBeine,  trotzdem  kann  ich  sie  nicht  zeigen.  Ich  mu13immer  trachten,  da13 ich dunkle  Strümpfe  trage,  damitsich  meine  Krampfadern  verbergen."
Jetzt  müssen  Sie nicht  mehr  sagen:  ,,lch  wei8,  daß jederMann  meine  Krampfadern  bemerkt,  ganz  gleich,  wasich dagegen  mache."
Auch  beim  Baden  brauchen  Sie sich  nicht  zu genieren  -mit Beinen  o h n e Krampfadern  können  Sie sich überallsehen  lassen  und  sind  begehrt.
Krampfadern  sind  ein  lästiges,  unangenehmes  Leiden.Aber  das neue  Produkt,  von  dem  Sie noch  mehr  hörenwerden,  verschaffl  sofortige  Linderung  und  läßt  IhreKrampfadern  tatsächlich  sofort  verschwinden.

Was  ist das  für  ein geheimnisvolles  neues  Mittel?
Es handelt  sich  um VARIZOL  J-2. Das  ist  der  Name  diesesProdukts.  Abertausende  von  Frauen  haben  es im EWG-Raumschon  verwendet  und  rasche  Hilfe  erhalten.  Sogar  die  läng-,sten  und,,tiefblauesten"  Krampfadern  sind  kein  Hindernis  fürdieses  wahrlich  sensationelle  Produkt.  Ihre  Beine  strahlenwieder  neue  Jugend  aus  -  weich,  glatt  und  ohne  jede  un-ebenheit.

VARIZOL-J-2  macht  Schluß  mit dem  Schreckgespenst- Krampfadern!

Gratis  und  unverbindlich  senden  wir  Ihnen  eine  kleine  Zusam-menfassung  über  dieses  Produkt,'  seine  Anwendung  undWirksamkeit  zu.  Mit  dem  interessanten  Prospekt  erhalten  Sieauch  ein günstiges  Angebot,  wie  Sie  mit  VARIZOL  rasch  IhreKrampfadern  verlieren  können.
Sagen  Sie Ihren  Krampfadern  den Kampf  an -  JETZT,SOFORT  -  schicken  Sie  den  Prospekt-Anforderungsschein
an: HER-VERTRIEB,  6900  Bregenz,  Belruptstraße  42.

Gratis  - Gutsche»n
Senden Sie mir sofort Ihre kleine Broschüre  überVARIZOL-J-2.  Dies ist gratis  und verpflichtet  mich zunichts.  Kein Vertreterbesuch.

-Name:...

Straße:

Plz./Ort:
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und  dabei  Bratis  naschen

Jetzt Haupternte in KEMATEN! g,)t  o=.i

Geöffnet  täglich  von 9.00 bis 20.00 Uhr % 'k9

Ernteauskunft:  Telefon 05337/3303  6  'ß'so '

Suche  für  Interessenten  ,,

Raumlichkeiten
im Raume  Landeck,  die sich für Spezialitäten-Re-

staurant  eignen.  Eventuell  mit vorhandener  Geräte-

grundausstattung.  Mindestgröße  ca. 50 Sitzplätze.

Telefon  05442-2615  oder  2627

Wir  bitten  die Bevölkerung  von  Zams  noch

um etwas  Geduld.  Die im Dorfzentrum  wegen

eines  Geschäftsumbaues  gesperrte  StraP- .

wird  It. Gemeinderatsbeschluß  am 1. Juli  198,5

wieder  befahrbar  sein.

Verkaufe  Kleinmotorrad  Sachs  50 RLW, wasser-

gekühlt,  bester  Zustand.  Telefon  05447/5378

a
 -  .',

#  s  "  *  k
:

Fahrkurs
 für  alle  Führ,erscheingruppen  in

PFUNDS,  Hauptschule.

AFrnemitaeg/,du2n?. Juunndi jK9u8r3S,bjeXOjnOnUahmr iö

Nächster  Fahrkurs  in  LANDECK:  i

Beginn:  Montag,  4. Juii  7983!  '

o"Ö-

Die  Kurse  können  nur  bei  genügender  Teijnehmerzahl  a

durchgeführt  werden.

KostenloserZubnrrgerdrenstausdernäherenUmgebung.
 I

Geschäftszahl  A 78/83

Einberufung
der  Verlassenschaftsgläubiger

' Herr  Alois  Vonstadl,  geb.  am 29. Juli 1934,  wohnhaff

gewesen  in 6511  Zams,  Innstraße  Nr. 20  ist am j5.  Fe-

bruar  1983  gestorben.

Alle,  die  an die  Verlassenschaff  eine  Forderung  zu stel-

lön haben,  werden  aufgefordert,  ihre  Ansprüche  am

2. September  1983,  9.00  Uhr  bei  diesem  Gericht,  Zim-

mer  Nr. 7, mündlrch  oder  bis  zu diesem  Tage  schriftlich

anzumelden  und nachzuweisen.  Sorist  wird  den  nicht

durch  ein Pfandrecht  gesicherten  Gläubigern  an diÖ

Verlassenschaff,  wenn  sie durch  die Bezahlung  der

i angemeldeten  Forderungen  erschöpft  worden  ist, kein

weiterer  Anspruch  zustehen.

' Bezirksgerich,t  Landeck,  Abt.  1, am 17.  6. 1983

r)r  WEQNFP  5"1('41
I ffi

a

« nANKQ  Jknl  INn  ' 
-1

yi  *  s iy  si  * Il  %A

FüidiezahIreichenmündIichenundschriftlichenBeweiseaufrichtigerAnte-ilnahmeamTodeunseresge=

 ,

liebten  Vaters,  Schwiegervaters,  Großvaters,  Herrn  '

Blasius  Hittler
' danken  wir  allen  Verwandten,  Freunden  und  B_ekannten herzlich.  Besonderer  Dank  gilt.Hochw.  Herrn  ',

I
' Pfarrer  Hermann  Lugger  ffü den  tröstenden  Beistand  in der  Sterbestunde  und  die  feierliche  Gestaltung

. desSterbegottesdienstes.EbensogiItunserDankHerrnPeterGohmunddemPflegepersonaIdäsAlters-

i . heimes für die gute Betr<=uung. Für den ärztlichen Beistand danken wir Herrn Dr. Thomas Frieden. a

I

i EinVergeltsgottcIIen,dieunserenliebenVateraufseinemletztenWegbegleiteten,weitersfürdieKranz-,

:. . Blumen-  und- Messespenden.  ' -

i
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LANDECK-ZAMS  - TIROL
Panoramarestaurant  ganztägig  in Betrieb!

SUBARU  4 WD  Sedan,  Bj. 1981,  30.000  km,  zu verkau-fen.

Telefon  054771320

iche  Baugrund  ca. 500  qm in Zams  und nähere

Zuschriffen  unter  Nr. 83-06-20

H+A"  n5Q

Cö!:!" 7"" ,"'?4'1a"""4' p?)tSAA tp
täglich  Tanz  und  Unterhaltung  von  21 - 3 Uhr;

jeden  Dienstag  Zitherabend.
Warme  Küche  bis 23.00  Uhr

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich

FÄMILIE  HAFELE

Eine Wanderu«ig  lohnt  sich!
Fahrbetrieb:
9 Uhr, 9.30 Uhr, 10 Uhr, 10.30 Uhr, 11 Uhr,
11.30 Uhr, 12.10 Uhr, 13 Uhr, 13.30  Uhr. 14 Uhr
14.30 Uhr, 15 Uhr, 15.30 Uhr, 16.10 Uhr, 17.10  Uhr
Halt  an Zwischenstation  (Stütze  3):
9 Uhr, 1l  Uhr, 13  Uhr, 15 Uhr, 16.10  Uhr, 17.10  Uhr(Mai-September).

GARDINENWERK  SCHöNWIES
WIEDER-ERöFFNUNG  DES
VORHANG-  UND  GARDINEN
KLEINVERKAUFES  ab :2o. Juni  1983
die ersten  4 Wochen  interessante  Eröffnungs-Son-
derangebote  in hochwertiger  Musterung  und  Qualität
(auch  genäht)

Offnungszeiten:  Montag  bis Freitag  8.30  bis 5 2.00  und
13.00  bis 18.00  Uhr
Samstag:  8.30  bis 12.00  Uhr

GARDINENWERK  SCHöNWlES  DIREKT  AN  DER
BUNDESSTRASSE,  Neue  Tel. Nr. 05418/5141

Parfiner(vorzugsweiseehepaar)
als Pächter  für  unsere  neu ausgebaute  und  gut
eingeführte

SB-Tankstelle
mit  Servicehalle  und  SB-Waschanlage
in Landeck-Bahnhofstraße.

Wenn  Sie

0  gerne  selbständiger  unternehmer  sind  oder
werden  wollen

@ FreudÖ  am Umgang  mit Kunden  haben
@ eine gute Hand für Automobile  haben
@ die Voraussetzungen  für den Erhalt einesentsprechenden  Gewerbescheines  (Handel

oder  Kfz-Meister)  haben
0  über  etwas  Eigenkapital  und/oder  geeignete

Sicherstellung  verfügen,
dann  sind  Sie der  richtige  Partner  für  uns!

Bitte  schreiben  Sie uns oder  rufen  Sie uns einfach
an - wir informieren  Sie gerne  im Detail  über  Ihre
Chancen  als erfolgreicher  TankstelIenkaufmann:

Shell  Austria  AG, 6020  Innsbruck
Karwendelstraße  3, Telefon  20361
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Elektro-Boiler

5 " nur  b  !»8!»ffi

Elektro-Boiler
IOOi nurs49ü8i

oualitäts-
Waschtisch
Kristallporzellan,  63 cm,

oualitäts-Badewanne
Stahl  3.5  mm nahtlos  gezogen,

70 x 75 cm,  emailliert,

weH3 nur  S 1 239a
in bahamabeige  und  moosgrün
nur8  1399.

oualitäts-Stand-WC-
Schale
Kristallporzellan,  mit hinterem Abgang,

Ü  inweißnurS399a""
in bahamabeige   -
nur  S 479.-

oualitäts-Brausetasse
Stahl  3,5  mm  nahtlos  gezogen,
80 x 80 x 5 5 cm,

in weiB  nur S 639r
in bahamabeige  und  moosgrün
nur  S 799

oualitäts-Dugh-Eck-
emStieg  mit Niveauausgleich

80 x 80 x 173  cm, Alu-Rahmen,
Strukturglas

n u r s 29  9 9 r  "to

Rainalter  zeigt Ihnen, wie Sie Warm- ,,z,
wasser  9-ma1 billiger als mit OI und 3-
mal  billiger  als mit Strom bereitenl

in bahamabeige
nur  S 439.-

Herr  Lehrer,
die Kohlen
sind  wieder

.  da!

Bei  uns  wird  Leistung groß
und  Preis  klein  geschrieben!

Ill

y4iu
preiswert  - sauber  - bequem
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